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InhcJ .. tsverzeichnis 

Einführung in die :(~rhc:bunc 

'Übersichten 

I. Fremdenverkehr i:n B<i:::~1,0rbe·:c gu.:igsstät t0n ( vorlii1.'1.~':i.f'.'<::.S Ergebnis) 
' ' 

1. Fremdenmeldungen und ?remeenübernachtun;en nach Ländern, 
Gemeindogruppen und Batri~bsarten •••••••••··············~·· 

2. Fremdenübernacn tun;:;en in cien Ländern nach Gemeindegruppen • 

a) Anta~le der Länder 
b) Lnt0ile de:c G-2:m.eindegrup1),,m 

3. Fremdenübernachturtcen in den Ländern nach Batrie~s~rten • f. 

Ar: teile T •• • • ..1anne1· 
' ' C/ 

4. Fremdenr.:1eldungen, :r,·r·em<5.en:füerna.ch tunge:n, J\.u?er.thal tsdauer 
der Gäste u1"1d. At,:,mu.tz.u::1.g der B0-t:ti<J::i.l-:1:c,pa.~i tli';; in den 
Gemeindegruppen :i::.:ch Bst.:r.."i0bsa:r·t~:::. ". ., <» '*.,., ,;p .~ *' ... \Y •• v.,;,) ••••• · 

5. Fremdem'leldunge11 und li'ren:.denübei·nucll-:.ungen nacb. d,em stän
digen VJoh.nsi tz d .. -:)r ll':c-en1do:n • ,.. .... <il,., •• ·(.< <I'. ..... ? ... " .... ~. 4. " •••• 

6. Übernachtungen von Auslandsg~sten i~ don Ländern nach wich-
tigen Herkunftsländern •••••••.•••••••••••••••• ••••••••••• 

a) A~teile.ter La~cter 
b) _i\.:'l :; ~:::;.J ... a d.01." Tl(;x„J~ur).f tsllinde1" 

7. Fremdenmeldungen t:.nd. 3'1·emdon;.fü0rn2.·.chtung0n .Ln d\~n Jugend
herbergen und Kinderheimen nach L~nde?n ••••••••••••••••••• 

8. Fremdenmeldu:ngen und. :frer::denii.berrn=tchtu.ngen .1e,ch Gemeinde
gruppen und wichtigen ßerichtsgemeinderl ···········~······· 

II. Grenzüberschreite~der Reiseverkehr 

Grenzübertritte ein- und durchreisendet Personen über die 
Grenzen des 
Personen im 

Bundesgebietes und Ein- und Du~chrois~n von 
~nter~onenvcrkehr •• -: •.•.•• •• ..>Of>•>l•"+I•••• 

a) nach Gronzlibergingen 
'o) nach der Staa ts1:,ng0h::Srigk0i t 

III. Einnahmen uud Ausgaben von Devisrm, im Re:Lsüverkehr 
1 

Einnahmen. und Ausgaben von Devj_sen im Reise,}erkehr nach 

,? 
8 

9 

10 

11 ; 

12 

'13 

14 

21 

Währungslän iern ••••• ••.. o " ••• • • • .. • • • • • • • • • • • • .. • • • • • • • • • • ;;?.2 

E~schienen im März 1965 
Nachdruck - auch auszugsweise - n·ur mit Quell8nangabe gestattet. 

P::-eis DM 1 -·· 

Ergebnisse der Lh'nfü::c in t1.,,:ferer rc:g.i.0::1.s.ler :::;;;:;w •. sachJ.icher Gliede
rung werden in den ".Stz,;;istiscten Berichten 11 der Statistischen Land.es-,. 

ämter mit der Kennz~ffor G IV 1 verBffentlicht. 
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Einführung 

Die Statistik über den Frem~enverkehr in Beherbergungsstätten wird gemäß 
Gesetz,über die·Durchführung laufender Statistiken im Handel ·~owie über 
die Statistik des Fremdenverkehrs in Beheroergungsstätten (HFVStatG) vom 

.·.12. Januar 1960 (Bundesgesetzblatt, Teil I vom 16. Januar 1960, Nr. 2, 
Seite,6) .erstellt. 

Auskunftspflichtig sind· die Betriebe des Beherbergune;sgewerbes - Hotels, -
Gasthöfe 1 Fremdenheime, Pensione~ und Hospize·-, ferner die Inhaber oder 
geschäftsführenden Personen von Erholungs- und Ferienheimen, Heilstätten, 
Sanqto~ien, Kuranstalten, Jugendherbergen, Kinderheimen, Campingplätzen 
sowie von. sonstigen Unterkunftsstätten, in denen 'zum vorübergehenden Auf
enthalt' Personen gegen ~tgelt Unterkunft gewährt 'wird (z.B. Privatquar
tiere). Die Erhebung wird ab April 1961 nur in.den Ge~einden durchgeführt~ 
die in den letzten Jahre~ jeweils 3 000 und mehr Fremdenübernachtungen auf
zuweisen hatten. 

Erfragt werden monatlich die Fremdenmeldungen und -Übernachtungen sowie 
das Herkunftsland der Gäste (vorliegender Bericht); zum 1. April jedes 
J&hres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsatätten (letzter Stati
stischer Bericht F 8/II - j 64). - Ab Oktober 1963 ist Berlin (West) in 
das Bundesergebnis einbezogen. 

I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten1
) 

Bundesgebiet einschl. Berlin (West): Im November 1964 wurden in den Beher
bergungsbetrieben und Privatquartieren der 2 374 Berichtsgemeinden des 
Bundesgebietes einschl. Berlin (West) rd. ,6,9 Millionen Übernachtungen 
von Inlandsgästen und rd. 600 000 von Auslandsgästen registriert. Im 

· Vergleich zu~ November 1963 haben die Inländerübernachtungen um-rd. 
96 000, die Ubernachtungen von ~usländern um 15 800 zugenommen. Insge
samt erhöhte sic4 die Zahl der Ubernachtungen um 1,6 %. Die Veränderungen 

·. in % betrugen: -

Monat 

November 1964 gegenüber Oktober 1964 
' II 1963 II II 1963 

11 1964 11 November 1963 
II 1963 II II 1962 

1 

insgesamt 

+ 
+ 

Fremdenüberna~htungen 
der Inlandsgäste der Auslandsgäste 

+ 
+ 

32,3 
31,5 
1,5 
3,9 

+ 
+ 

31,6 
34,2 
2,8 
5,5 

Die mit;1ere Aufe~thaltsdauer2 ) aller Gäste erhöhte sich geringfügig 
von 3,4 Tagen im November 19b3 auf 3,5 Tage im November 1964; die Inlands
gäste hielten sich 3,7 Tage.und die Auslandsgäste 2,2 Tage auf. 

Die durchschnittliche Ausnutzung der gesamten Bettenkapazität verminderte 
sich geringfügig von 20,2 % im November 1963 auf 20,0 % im Berichtsmonat. 

In den Berichtsgemein~en sind außerdem in Jugendherbergen 158 500 und in 
Kinderheimen 712 600 Ubernachtungen gezählt worden, das sind 13,4 % bzw. 
2,1 % weniger als im .November 1963. Die mittlere Aufenthaltsdauer betrug 
in den Jugendherbergen 1,9 Tage und in den Kinderheimen 30 Tage, die Aus
nutzung der Bettenkapazität 7,2 % bzw. 56,5 %. 

1) Vorläufiges Ergebnis. - 2) Die rechnerischen Werte stellen immer nur 
die jeweilige Aufen.thaltsdauer der Gäste in einer Beherbergungsstätte dar. 
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Bundesländer: Zugenommen haben die Fremdenübernachtungen in Berlin (13:.;4 %,-;,; 
Bremen (5,3 %}, Nordrhein-Westfalen (4,7 %), Bayern (4,7 %) und in Nieder-,.· 
sachsen (1,7 %), während 'sie in den anderen Bundesländern mehr oder weni~ei~·. 
stark zurück~egangen sind. ·' · 

Gemeind~gruppen: In den Heilbädern wurden 2,, 7. Mill. F:t-erndenübernachtungen;:. 
(+ 2,1 % gegenüber November 1963), in den Großstädten 1,9 MilL (+ 2,,0.%),-: ·

1
.· 

in den "Sonstigen Berichtsgemeinden" 1 ~6 Mill., (+ o,8 %) , in den Luftkur.:. · 
orten rd. 580 000 C+ 4,o.%) und in den Seebädern 97 900 Übernachtung~n · · 
(- 13,4 %) ~rmittelt„ Die Anteile der Gemeindegruppen an der Ges,amtzahl · 
der Fremdenübernachtungen, die Aufenthaltsdauer der Gäste· und die Aus,.. 
nutzung der Bett~nkapazität für. November 1963 und 1964 sind aus der fol
genden Übersicht zu ersehen: 

i Fremd:;n- 0:Archsch~ittliche -
i 

Gemeindegruppe 
übor n ::wn tun.:i,:rn .~uf'onthaltsdallc,;- ,.i~r· G';,,::i J.~U!Jr':ui:2:Jfi:~ dar s'Jtt<:n -· ,963 1964 1 Nov. Nov. Nov. 195:5 Mov„ 19G4 Nov. 1953 Nov. t9e,4 

% Taqc X 

Großstädte 27,6 27,7 2,0 2,0 50,6 50,0 
Heilbt.der (ohne Seebäder) 39,2 39,4 12,9 13,2 31,9 31,; 7 
Luftkurorte 8,2 8,4 519 6,4 ' 9,1 9,2 
'Seebäder 1, 7 1,4 5,4 4,8 2,5 2, 1 , 
Sonstige 23,3 23> 1 2,2 2,2 14,8 14,4 

' -

Betriebsarten: In den Hotels wurden rd. 2,7 Mill. Fremdenübernachtungen 
(o,6 % mehr als im November 1963) gezählt, in den Fremaenheimen und Pen
sionen 1,1 Mill. Übernachtungen(+ 1,2 %) und in den Gasthöfen 0,6 Mill. 
( + O, 4 %) , in den Heilstätten und Sanatorien rd„ 1, 7 Mill. (+ 1, 1 %) , ·:tn 

den Erholungs- und Ferienheimen 0,6 Mill. (+ 11,8 %) und in den Privat
quartieren 0,2 Mill. (~ o,8 %) Übernachtungen. Die Anteile der Betriebs
arten an den gesamten Fremdenübernachtungen, die Aufenthaltsdauer der 
Gäste und die Ausnutzung der Bettenkapazität haben sich im Vergleich zum 
Vorjahr wie folgt geändert: 

Fremden- Durchschnittliche 
übc,rnnchtunqe:, Aufenthaltsdauc,r der Gäste Ausnut=unq der 8ett~n 

Betriebsart 
Mov • 1963 Nov. 1964 Nov. J963 ~:ov. 1964 Nov. 1963 Nov. :964 . · % Ta90 % 

Hotels 39,3 38,9 1,9 1,9 30,6 30,0 
Gasthöfe 9,3 9, 1 2,3 2,3 13,2 ' 13, 1 
Fremdenheime und Pensionen 16,7 16,6 6/3 6,1 17,2 16,8 

Betriebe des Beherbergungs- 65,3 64,6 2,4 2,4. 22,;1 21,7 
gewerbes zusammen 

Erholungs- und Ferienheime 8,0 1 8,8 14,5 13,8 34,4 36,5 
Heilstätten und Sanatorien 24,4 24,3 30,0 30,0 85,2 84,6 

Beherbergungsbetriebe 97,7 97,7 3,4 3,4 28, 1 2:1,9 
zusammen ' 

Privatquartiere 2,3 2,3 9,9 10, 7 1,6 1,5 

Insgesamt 100 100 3,4 ,3,5 20,2· 20,0 

bie Bettenausnutzung in den einzelnen Betriebsarten im November 1964 
unterscheidet sich nicht wesentlich von d~r des Vorjahresmonats. Dies 
trifft auch auf die Belegung der einzelnen Beherbergungsarten in den 
Gemeindegruppen zu. 
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November '' November \ Lar'id Land, 
' .. 1963 1964 1963' '1964 

Vereinigte Staaten 17,2 16,8 Schweiz 771 I t'~ 
' ', 'F'rankreich 9,2 · 8,7 Öster,reich ; , 6,0 6,1 

Italien s,o 7,9 Sch·.vaC.:i:n 3,4 4 0 
' Be lg~"n-Lux~mburg 

, ' 
Großbritannien und Nordirla~d , 

r-
s,2 ,7,7 4, :5 3,8 

(Ve'reinigtes Königreich) 
,,, 

D&.namark S,8, 3;1 
Niederlande 7,6 7,5 Qbrige Länder, 25,2 _27,3 

,, 
4, /, 

,, 

Es' muß darauf hingewiesen werden, daß die Zti·o~d.n~ng von Angehöri'gen 
<le;r im Bunde~gebfet einschließlich Berlin (West) stationierten aus~ .. , 
ländischen, Strei tkräf·te entgegen den Richtlinien der, Frem.denver;cehts'."' 
.'statistik nicht immer nach dem Wohnsitzland (z.Z~ Deutschland), songern 
auch nach, der Staatsangehörigkeit (~.B. Vereinigte Staaten) vorgenommen 
wird. Insowe_i t können die Ausländerübernachtungen solcher Länd~~., .aeren 
Truppen im Bundesgebi.et, stationiert sind? über'.höht sein". .. . , " . , 

II. Gr~nzübcrsch;ei tender- Reiseverkehr 1 ) 
. ' ' 

;Im Nove,mber 1964' wur'den an den Grenzen de.s Bunde_sge~ietes' rd~ 13,6 M;j_.11~ 
Grenzübertritte e'in- und durchreisender Personen registriert,, dav,on , , 
7, 3 Mill. von Inländern und 6, 3 Mill. von 'Ausländern. Die· Ve:ränd'erungen 
in % betrugen: ' , · , 1 , 

, Monat, 

; 

~~vember 1964 gegenüber Oktober 1964, 
11 ' 1Q64 " November 1963 

• 

insgesamt 

17,7 
+ 3,3 

Grenzübertritte 
von Inländern 

20,2 
9,0 

'· 

von AusÜindern. · 

14,7 
+ 9, 1 

12,_4 Mill.· Grenzübertritte (+ 1,6 % gegenüber November 1963) sind an 
den Straßengrenzü'bergängen ermi tt,el t worden, 0, 7 Mi~l. (+ 7, 5 %) au:( 
den Gren~bahnr.öfen, 0,3 MilL C+ 122,? %) in den Seehäfen und 0,2.Mill. 

· (~ 16,4 %) a~f den Flughäfen. Im Einreiseverkehr,über diq deutsch~ 
i+iederländische Grenze wurden 3,8 MiJ.L Grenzübertritte (- 10,6 %), 
ilbe'r die deutsch-schweizerische Grenze 3, L,. Mill.. ( + 15, 3 %) , über 
die deutsch.;.österreichische , Grenze 2, 4 Mill.· (- 0, 3 %) und über die 
deutsch-·französische Grenze 1, 9 Mj,11.. Grenzübertritte ( '... 1 4 %) 

·gezählt. 

'1) Nach.Angaben der Grenzschutzdirektion, Koblenz. Die.Ergebnisse .!:;ind, 
mit Ausn$:hme der Flughäfen, überhöht,' da die.Tagesausflügler zu einem 
großen -~~il einbegriffen sind. · · 
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.~.t'~_,;,,'.<::~.-:t_·1·.'/.·~,-.-:.:·,-:,_:~i ~~'!'~-.\~' ... ',( ,,:f :'·,::.: 1/Y".i:,' : .. :J." .. f\'' ,:·\s,;: , . , , 1 ', , '. s, ( ',." • >: •; ,, °;f•~·,I ;,·:· ,:.';J ·:.:·: '\ t};·\P/.!; 5:,,1,{< ': ,: ,,;,'.;;::\\: 
.1· . , . - . · . . . , . :, :-.:::t\ 
,r:· . \ ... · }~7:f1\t.:·. if :·, Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reiseverkehr eingereisten. A~15..;; :·, '/ ,J,'.'.', 
Ir:;· · , länder ist·. m~ t der Zahl der Auslandsgäste der :F'remdenv*7rkehrssta,t:t,sti:k:~ t <\:: 
~','\ · · die nur die ·Ubernachtungsgäste in den, Beherbergungsstä~ten erfaßt, -riicht·.··,)J;\ 
fii'. ... '. vergleichbar„ Außerdem, erfolgt die Zuordnung der Gäste in. der F:t\e~'tlen~ ·,: .': .. \; 
Jn·.' verkehrsstatisti];c nach dem Wohnsi tz1and, die der eingereisten, Personen: . , ,/·.';1, ff.,. in der Stati_stik des grenzüberschreitenden Reiseverkehrs nach' der. Staa:le.~·/_t\~I( 

i
:;,':,,''. . angehörigkei t. ' - ,.: , ·.'.. ;:;::~ ' ,, ,,_,~~':<1-:'~/ 
, -~ · III.; Einnahmen und Ausgaben von Devisen ::.m Reise~erkehr'1) · ·,, · '.:.'''/'·)~'.:\} 
, . ' 'i ' ' •'"' -!l'·~""!l ir· Im Bundei;;gebiet einschl. Berlin (West) wurden im November 1964 an , ·:{;~lt~1 

[' Devisen- im, Reiseverkehr 190, 3 Mil.1. DM eingenomreen und· von deU:tsohent' ' · ·· ,} 1};'~l 
r·- · , Reisenden i.m ·Ausland. 247 ,6 Mille DM c1.usgegeben~ Gegenüber November 1'963 ',; 
,i.: habe2;1 die.Einnahmen ".lffi 16 Mill. oder 9,2 %, die Ausgaben um 22,9 Mill~ DM-,,,;:f,, ,r oder '10, 2 % zugenommen. · , , ·. :,\:';! 
[. Die Aufstellung einer Zahlungsbilanz des Reiseverkehrs durch eine Gegen- , .. :-_){:!1 
f.;.:,' 1 . · überstellung der Einnahmen und Ausgaben ist allerdings nur bedingt , mög- ,,. . -, ... ,·:··,:.·.:··,,··.',',~, .. ,?_~.:: 

f: _ ,.t lieh, ,
1
d-a die· Dl1-Beträge, die von de1ltschen Reisenden ins Ausland ill ' 1 

- ;. 

~'., unbegrenzter Höhe ausgeführt werden können, · in den Devisenausgaben nur .. ' ,,,
1
; 

t~'. · d?,nn enthalten, sind, wenn sie über die ausländischen Geldinstitute wieder. ;J,! 
P:., zurückgeflossen sind„ Auch die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr· karre- · '{r; 
b~-'.. spondi'.eren• nicht mit der, Zahl der Auslandsgäste de:r Fremdenverkehrs-:- _ .. ,, ''./ 
~: statistik, die nur die Ubernachtung;sgäste in den Beherbe:rgungsstätteri : 1 
~; erfaßt. Außerdem werden die Gäste :Ln der Fr.emderiverkehrssta.tistik nach 

·. dem Wohnsitzland, die Deviseneinnahmen dage.gen nach dem.:rlährungsland' 
V zugeordn!=t• · 
i,'.' 

·J,1 ,. 
"• 

, 1) Nach Angaben der Deutschen Bundesbank, Frankfurt/M. 

\ ,, 
..:. ,.,~· ,' \ .. k .. : .. :~ .1-11.\1_. ~J! 
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I, Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 
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1. Fremdenmeldungen und Fremdenüberna~ht~ngen i; November 1964 nach Ländern, _Gemeindegruppen und·?atriebsarten ·,:;~::~;,~ 

Fremdenmelii'ungen 1) ' Fremdenübernachtungen 2) Ourchschnittlitihe . Ausnut~~ng der 
~ufenth;ltsda~ir ~> 

Land 
Gemeinden 

darunter - darunter 
-- bzw, 

i nsg_esamt Auslands-·. insgesamt. Auslands--
Gemeindegruppe Betriebe 

gäste 3) 
,, 

gäste 3) --
Betriebsart -- . 

Anzahl 1 000 

l l 
--

1 1 2 3 4 . 5 
·-

Nach Ländern 
'Schleswig-Holstein ' 139 72

1
1 7,'2 1 217

1
5 12

1
9 

Hamburg 1 97, 7 _261 2 1~61 5 5G,4 
Nied<?rsachsen 273 217

1
2 13

1
1 683,2 25,5 

Bremen' 2 28, 1 4
1
2 52

1
6 8

1
6 

, -: Nordrhein-~/estfalen ' · 414 420
1
5 52,8 1 419, 7 113,3 

Hessen 305 '2541 3 41,9 1 103,0 90
1
0 

Rheinland-Pfalz 203 101
1
8 8

1
3 407,5 17,8 

Baden-1,.ürttemberg 429 319
1
8 1 40

1
8 -1 278

1
2 92

1
4 

Bayern 563 40J,O 561 5 1 3211 0 127,4 
Saarbr,d 44 16

1
5 . 3,0 37

1
5 5

1
3 

"1 Berlir, (West} 1 61,9 14
1
4 173

1
0 41

1
9 

Bundesgebiet 1 2 374 1 1 9891 9 268,4 l 6 889
1
8 1 591

1
5 

Nach Gemeindegruppen 
Großstädte 1 5~ 9431 8 1 202,i 1 1 9081 3 1 434,2 
l·hilbädor:{oh(\eSeebäder) ·173 '2041 9 12,1 2711,3 38;1 
darunter: 

hei'.J.:limatischeKurol'te ;9 26l~ -1 ~,9 _3°:4,~ 1 513 
Kne1ppkurorte ä 24

1
;; 11 6 · 203

1
()' S;O 

Luftkurorte, 37_1 901 9 I 41 9 5801 9 151 3 
-Seebäder 72 2016 . 11 4 971 9 21 5 
Sonstige Berichtsgemeinden 1 704 7:C,91 7 1 47// 1 591 1 3 101,4 

Näch Betriebsarten 
·' Hotel~ 6} _ 9 1i2 1 422 1 4 1 2 6801 7 f 

~.Gasthöfe 13 00,? 274,6 6301 6 
· i='rcmd11nheime, Pensionen und Hospize 7) 16 851 185, 1 1 142, 1 

Erholungs- und Ferienheime 1 078 · 44,0 · 6081 2 
Heilstätten, SanatoriGfl und J<uranstalten 8öi 48,0, , 1 670,'.5 
Privatquartiere - 14/l 1571 8 

1 
1 

l 

% Sp. 4 
6 

5,9 
28,7 
3,7 

16,4 
8,0 
s,2 · 
4,4 
7,2 
9,6 

14,1 
24,2 

8.6 

22,s 
1,4 

1;7 
3,9 
2,6 . 
2,6 
6,4 

Zu- (+)- bzw. Abnahme (-) 
gegenüber fl:>~, 1953 4 )' 

insgesamt 

,7 

- 7:3 

- 015 

+ 1 7, 
1 ' 

+ 5,3 
+ 4;7 

- 0,9 

- 3,7 
- 01 1 
+ 4,7 
- 2,6 
+ 13,4 

+ 1.6 

+ 2,0 
+ 2, 1 

1 
Auslands-

96 _-

1 

gästo 

8 

+ 2,1 

- 1,4 
- 8,7 
+ 16,1 
- 2,6 
+ 2,9 
- 0,6 
+ 3,2 
+ 87 3 
+ 8,6 
-1· 13, 9 

+ 2.8 

+ 4,9 
8,3 

.1 

aller 
fremden 

9 

3,0 
2,0 
3,1 
1:9 

-
3,4' 
4,3 
4,0 
4,0 
3,3 
2,3 
2,8 

3.5 

2,0 
. 13,2 

der -

1 Auslands-
gäste 

Ta[e 

, , 

10 

i,8 
2,2 
1, g 

-,2,0 

2,1 
2,1 
2;1 
2,3 
2,3 

· 1,8 
2,9 

2.-2 

2, 1 
3, 1 

1 

- am i.4.-1964<.': -·-tt:1 : v~· - verffl99,:1ren 
BeH!ffl:-.'-

-, ·c-,, 

.--4'.' ~--, 

kepazi tät · . 
."'/:;;: 

- --~~ ,% 
11 ' 

5,6 
47,9 
16,2 
53, 1 
38.q 
35,2 
1.9,7., 

'-, 

-

'' 

e~ 

~~::-· 
·--:..·: 

' '<:1 
--,.'<: 
__._ "v-

~~.\ 
,;_;f;:._~ 

. :..,\: 

}:1t] 
,/·~·--; 

·,:;:11 
2j,5 , ' 

-:~! 
. 1-,2~ 4 
21,a _ · 
61,7 

- I 

, 

..,.,'t>i 

~:·.~~~: 
.l}· 
'"3,t' 

50 0 - <1t) 
3/? -:. '~l.~i 
.. , • I ..;-•a..1 

. :~5-·.:J 

_ + _6 16 1 - 3213 11 15' ;,8 1 18,S _ ,~ )~ 
, - 2,8 - 01 4 81 4 ::> 1 0 . , 29, 1 . .,,,_,V~ 

+ 4,0 + 1812 6,4 3,1 . 9;2 · '.,_ f..;t 
- 13,4 1~, 9 4,8 1,7 2, 1 .-'.-~::~~ 
+ o,s - 2,9 2,2 2,1 14,4" -·-,:-'-'' 

- -, )Ei 
.l ' .\f"'~ 

+ 0 " 1 9 ' 30 0 . -,,,,, .. ,o, i • ,_ ~·---'",;._..;; 

+ 0,4' , · 2.3 • .13.1 ·; 1/}; 
# •· , - ,-~ 

+ 1~2 •' 6, 1 • 16,8' -{~ 
1·'1 8 1· 8 .,,.. " .. ,-,;,,<! 

+ , 3,. • .:;c,.., "'--~~:~,..~ 
+ 11 1 .• .sJ • 84,o --_,,-:~ 

- o,8 • 101 1 t 1,5 :_:::::'·0! 
, ' : ,;:; 

dchtsmonat oou an9111<ommona Fremde, - 2) Gezählt $incl nur die in den Beherbargungsstätien eins::hl. P:-ivatquartiere - aber nicht ip-jugendharborgon, Kinderheimen und sonstigen ·.;~ 
Massenunterkünften - gegon Entgelt Ubernachtenden Reisenden, einschl. dor f_bornaohtungen-- c.ler a.us dem Vormon„t noch anvlesonda-n Fremden. - 3) Personen rnit ständigem Wohnsitz' im Ausland •. <' ;~f 
Bei .den Angahödgi;n der im Bunde!lge:biet einschl, Berlin {West) sietionierton ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnyng nicht i'mmer nach dem Wohnsitzland (l:.z •. Deutschland}, ~-
sondern auch nach. der S~aatsangahörigkei' (z,8, Vereinigte Staaten). Inso1•tei t kö~nen dfe Zahlen übor den Ausländerfremdenverkehr überhöht ~ein. - 4) O~e Vergleiche, boziehen sich .nur ., _ ·\ß 
auf die Berichtsgemeinden, fUr die Vergleichszahlen vor~iegen, - 5) Die rechnerischen Werte stellen im~)lr nur d1e jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Behorbergungsstätte . ~'-~ 
dar~ --6) Einschl. Kurhäuser mit Hotelcharakter. - 7) Einschl. Kui•häuser mit Heimcharakter,_- 8} i-Iegen_der Nichterfassung der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremderi,.,c!c_ren L'her- - _· .f-1 
nachtungen jedoch or:faßi; werdon, liegt der rech!'lerbche Wert. der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer über der' llöchstmöglichen monatlichen_ AufenthalJsq:aw3r.. von 30- Ta~.-_5:f 1 , .__.)i 

',·~G, .. ,,, __ c:. ··i .. --·- _, .. ~-- _/, .<·:_,.__ /_ .. -:" :,~)t.<.:--c:~~'f·~·.}~;~-~~-'.~~7it~~;J/:D.:.:ts~~;i:·~~~~~>::~~l~,s;.~{i~~~ 



. ,( 

-~ 

1 

CD 

.-

.. 
Land 

Schleswjg-Holstein 
Hamburg 
Niedersaohsen 
Bremen 
Nordrhein-Westf~len 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet · 

Land 

Schleswig-Holstein 
Harnburg 

· Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhain-Westfalen-
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West} 

8undes91tbie~ 

Großstädte 

Fremden-
übernachtungen 

Anzahl 1 % 

32 425 1,7 
196 451 10,3 
121 639 6,4 
52 649 2,8 

425 689 22,3 
27'1 377 14,2 
· 35 397 1,9 
222 315 11,6 
361 333 18,9 
15 070 0,6 

172 973 9,1 

1 908 318 1 100! 

!--~~Insgesamt 

Anzahl 

217 501 
196 451 
683 216 
52 649 

1 419 683 
1 102 988 

407 502 
1 278 231 
1 321 048 

_37 522 
172 973 

! 6.889 7q4 

,;:,~_-,...,.,;,-. ..... ......- ... ~- ;-·- c--~~, ,~=-:-_.,.·:'7~-~"··.:;~~''Y~"'"'~7'~~"'?~';'2~~"~~?;·::'J~"'~~:z:~.:?,;~-·-a:-;:_ 

. . noch: I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

2~ Fremdenübernachtungen
1) in den.Ländern im November 1964 nach Gemeindegruppen 

a) Anteile der Länder 

Heilbäder (ohne Seebäder) 

Durchschn. 
Fremden- Ourchschn; 

Aufenth,- Aufenth.-
d<!,uer 2} 

übernachtungen 
dauer 2) 

Taqe Anzahl 1 % ~e 

1,8 40 177 1,5 14,4 
2,0 - - -
-1,8 279 449 10,3 9,9 
1,9 - - -
1,9 601 180 22,2 14,0 
2, 1 595 341 22,0 15,5 
1;a 204 837 7,5 11,3 
2,2 528 483 19,5 12,7 
2„0 461 813 17,0 14,1 
1,7 - - -
21 8 - - -

l,uftkurorte 

Fremden
übernachtungen 

Anzahl 

32 358 

61 214 

55 408 
63 092 
31 492 

224 124 
113 207 

% 

5,6 
-

1015 

-
9,5 

10,9 
5,4 

&\6 
19,5 
-
-

Ourchschn, 
Aufenth,
dauer 2! 

Tage 

• 3,8 
-

7,4 
-

7,6 
4,9 
5,8 
7,3 
6,3 

" -

Seebäder 

Fremden
übernachtungen 

Anzahl 

63 238 

34 702 

%. 

64,6 

35,4 

Ourcnschn. 
Aufenth.
dauer 2} 

Tage 

6,1 

314 

.,;."-~ 

Sonstige Berichtsgemeinden 

Fremden
übernachtungen 

Anzahl 

- 49 303 

186 212 

337 406 
173 178 
134 776 
303 309 
384 695 
22 452 

3.1 

11,7 

21,2 
10,9 
81 5 

19,0 
24,2 
1,4 

-· 

Ourch$chn,.'. 
Aufenth.- · 
dauer 2) ·. 

Tag• 

1 5 · , . 

1,8 

2,3 
2,4 . 
2,3 : . . 
2, 1 . 

2,l- ' . 
2.9 -~ .. 

------+----------+---+------+-------+-----+--------1------·-'-4---·+-------1--'--------.... ---+-------' --
2,0 

1 

1 2 711 280 1 1001 13,2 1 580 895 100 

b} A~teile der Gemeindegruppen 

Großstädte 
Heilbäder 

---~---( o_hne Seeb..:.ä..;:d.c.e:...r,__) __ .___ 

14,9 
100,0 
17,8 

100,0 
30,0 
24,6 
8,9 

17,4 
V 13 
40,2 

·100,0 

v,1 

18,5 

40,9 

42,-3 
54,0 
50,3 
41,4 
35,o 

39„4 

6,4 97 940 100 4,8 1 591 331 100 2,2 - .. 

-~ .,_ .. 
t 1 _ Son;tige Luftkurorte _____ seebäder _ Berichtscmeind.:m .::, 

,i 

-i4 9-1 . 

9,0 

3,9 
5,7 
?,? 

17,5 
- 8,6 

8,4 

. 29, 1 

5, 1 __ 

.;. 

1,4· 

22,6 

27,2 

2~,B 
·15 7 

1 - -

33, 1 
23,7 
29, 1 . 

-~9,8 
--~ 

23 1 -
. -.1 -

'2 

':~ 

_-[ 

-::~~ 
·-.~ .. f'~ 

:~ 
.:. '~') 

~11 
1) Einschl. der·Ü>ernachtungen der aus dem Vormonat noch an~esenden Fremden. - 2} Die rechnerischen Werte stellen immer nur die ·jeirvilige_ 
gungsstätte dar. - . . 

'~ ,_:'",-

':.~--. ~--
tii~:;;_~~~Ji:t- .. ~:.:::~)~S:.;_.;~~~~~~~-':, ____ : ;,~ ~- _,,-r_.;-;_;..:.._ ...... _ . ~..:-__ ~.; 



" 

tO 

I_' 

\'..-

Schleswi 
Hamourg 
~!iedersa 
Bremen 
tJordrhei 
H;::ssan 
0,hein,lan 

8aden-Wü 
Bayern 
Saar)and 

Land 

g-Holstein 

chsen 

n-'tiest falen 

d-Pfalz 
rttemberg 

. Berlin ( West) 
8u>1desgebiet 

Hotels 2) 

Durch-
Fremden- sehn, 

übernachtungen Aufenth.-
dauer 4) 

Anzahl % Tage 

-101 496 3,8 1, 7 
136 722 5, 1 1,9 
297902111,1 1,7 
45 168 1,7 1,8 

621 874 23,2 1,9 
441 371 15,4 2,2 
136 264 51 1 1,s 
359 145 13,4 1,8 
377438114,1 1,8 
25 929 1,0 1,8 

137 393 ' 5 1 _'b_? 
2 680 702 i _100 i; 9 

__ ... , .. ,,; . 
,•, 

noch:- I, Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

'l- '- :_· .. ,;>,-
- ; ~,~- ' 

;> 

\;tt~ 
" .!!·1 
- '17 fL~ 

' ... 
-~\ -~ 

- ~y_- -

·~1 
3. Fremdenübernachtungen

1
) in den Ländern im Nov~mber 1964 nach Betriebsarten.-

• - a) Anteile der Länder 

Gasthöfe 
Fremdenheime, Pensionen Erholu-ngs- und Heilstätten, Sanatorien 

; Privatqu~tier~ ·, 
UJ'ld Hospize 3} - Ferienheime und Kuransfalten_ 

j Ourch- Durch- Durch-:- Durcn-: 1?lh'C?- " 
Fremden- sehn. Fremden- sehn, Fromden- sehn, Fremden- sehn, Frer.iddn;_ sehn,, ',. 

.-:··;~~ 
,;·i;~ . ,-

übernachtungen Aufenth.- übernachtungon Aufenth.- über_nachtungen Aufenth, - übernachtungen Aufenth.- übernachtungen Aufenth,-

~er 4)' dauer 4) dauer :J dauer 4) dauer 4) 

Anzahl 
%,_ 

Tage Anzahl % Tage Anzahl % Tage Anzahl Taoe Anzahl % Tage 

... -

1-

11 158 1,8 1,s 16 510 i"" ,~ 8,3 27 000 4,4 10, 7 56 814 3,4 ,5} 4 523 · 2,9 8,7 
7 839 1,2 2,2 5i 890 4,5 2,4 - - - - - - - - -

36 508 5,8 2,0 105 871 9,3 9,3 98 023 16, 1 12,-5 132 232 7, 9 .5) 12 680 8,0 5,9 
2 822 0,4 2,8 4 659 0,4 2,5 - - - - - - - - -

102 285 16,2 2,8 376 797 33,0 12l0 109 480 i 18,0\ 11,1 177 558 l 1C\6 ,5} 31 589 20,1 13,5 
55 110 8,7 2,7 128 383 11,? 12,7 118 794 1 19,5 15,7 , 342 239 , 20,5 .s} 17 091 10,8 8,8 · 
32 6C'O , s,2 217 25 694 2,3 5,7 25 901 j 4,3 10,8 174 557 10,5 29,4 12 486 7,9 7,6 -

182 950 129,0 2,3 134 B3? 11,s 6,4 133 728 : 22,0 18,6 436 035 i 2i:, 1 ,5) 31 534 20,0 12,2, 
19541513·1,o 2,1 261 480 22,, µ·6 92 260 ! 15,2 14,6 346 sos j 20,s .5) 47 547 30, 1 13,2 

29'~ 2,6 1 449 0,1 2,9 3 021 1 o,s 10,3 3 :531 C~2 
,5) 255 0,2 9, 1 

1 013 0 2 2_, 1 34 557 3.0 3~ - 1 - - - - - -
630 610 i 10::i -2,3 

--1-

. 1 1'12 139 1 100 6, '1 608 207 j 100 j ,·J,8 1 670 301 1 10J .s) 157 805 1C0 10,7 

? 

•{!. 

- -~· 

b) Anteile der 3etriebsarten 

Pr-i va t(!uar ti ere ----------f Land Insgesamt 

Anznhl . 

1 ) I G 
,• .. f ~LFremdenhc.ime,Pensionen i--

1 
Erhol ,,-gs-- und .-l H,,ilstät-1:en,Si:inatorien 

Hote s 2 as ,no e . ) . l 
und H:isp1ze 3 F_er: 0 nhe1me und Kuransta ten % 

----- -------·------

sc:,leswig-Holsbin 2'!7 so-1 
Han,bul"'g , 195 451 
Niedersachsen 1 683 216 
Bremen 52 5,19 
~ordrhein-~estfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayer,n 
Saarland 
Beriin (West). _____ _ 

B•;ndesgebiet 

1 419 583 
1 102 983 

407 502 
1 278 231 
1 321 048 

37 522 

1 
172 973 

6 889 764 

---------1-------1--
46, 7 1 5,1 7,6 
G9,C 41 0 261 4 

4~,6 l 5,~ 15,5 
80,8 5,4 · 8,8 
43,8 7,2 , 26,6 
40,0 5,0 11,6 
33,4 8,0 1- ' 6,3 
28,1 14,3 10,5 

28,6 1 14,8 ~. 19,8' 
69,1 7,8 3~9 

-1-----7_9_,__4 __j ____ ___(2, 6 -~OJ_Q 
38,9 ! 912 1 16,G 

r
--~2~----, 

i4~ 1 

7,7 
1:,,,8 

D,11 
10,5 
7,0 
8,0 

8,8 

2611 

19,4 

12,5 
31,0 
42,8 
34, 1 
26,2 
10,5 

24,2 

·2,1 

1,9 

2,2 
1,6 
3, 1 
2,5 
3,6 
011 

2,3 

1) Einschl. der Übernachtungen der aus de;r Vormonat noch anwesenden Fremdrn. - 2) Einschl. Kurhäuser mit Hotelchara!dor. - 3) Eir,,;.chl. Kurhäuser mit Heimcharakter. - 4) Die rechnerische_n 

Werte ·stellar irorro:,r l'lUf" die jewei li')e Aufe•.:l1altsdauer der Geiste in ei.rer 89hcrb•,r'_l'Jn::sstätte dar, - 5) Wegen der Michterfassung ;for aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden, deren Lber

nachtungen jedoch erf aGt werden, 1 i egt ,:!c,r rechner i sehe viert der durcruchni ttl ichen /\u fenthaltsdauer über der hochs tmogl i eher; monatlichen Auf enthali.sdauer von 30 _Tagen, 

... ~") 

-" 

,.,, .... -
-' ;~ 

'~ 
"-j 
iY~ 

~--t~·t ... ~:--;,· ,_. ..:.-;,_:,.{,: ~-:. ,, .-C;;.,.;J9f~:. ,"~ . i~ .. ·.,~_.,-_,_\;:~ili 
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noch: J, Fremdenver~ehr in Beherbargungsstätten 

4, Fremdenmeldungen, Fremdentibernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Gemeindegruppen 
im November 1964 nach Betriebsart-en *) 

Gel'leindegruppe 

Großstädte 
Heilbäder (ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäd9r 
Sonstige Berichtsgemeinden 

lnsge!;amt 

Großstadte 
Heilbäder (ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige 9erichtsgemeinden 

Ins 

Großstädte 
Heilbäder {ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgemeinden 

Insgesamt 

Großstädte 
Heilbader (ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgemeinden 

Ins 

Hotels 1) 

762 360 
95 595 
45 091 
15 986 

503 405 

1 422 437 

1 416 847 
352 901 
99 271 
29 495 

782 188 

2 680 702 

1,9 
3,7 
-2,2 
1,8 
1,6 

. 1,9 

Beherberqunqsbetriebe 
Fremdenheime, 

Erholungs- und Heilstätten, 
Gasthöfe Pensionen Lirid Sanatorien und 

Hospize 2) 
·Ferienheime 

Kuranstalten 

Fremdenmeldungen 3) 
59 857 118 119 751 279 
20 411 32 596 14 161 38 239 
22 030 5 242 10 801 4 857 
1 041 1 286 1 537 653 

171 285 28 835 16 710 3 951 

274 624 186 07B 43 960 47 979 1 

Fremdenübernachtungen 4) 
143 213 324 253 6 873 9 919 

66 355 664 552 ,Z-76 232 1 274 7(',4 
59 462 41 766 149 839 201 486 
2 204 7 293 30 758 25 947 

359 376 104 275 144 505 158 245 

630 5-10 1 142 139 603 207 1 670 301 
1 

Durchschnittliche Aufonthaltsdauer in Tagen 5) 
2,4 2,7 9,2 ,6) 
3,3 20,4 19,5 
2, 7 e,o 13,9 
2, 1 s, 7 20,0 
2,1 3,6 8,6 

,6) 
.6) 
.6} 
.5} 

2,·3 6,1 13,8 .5) 

· Durchschnittliche Ausnutzung der am 1,4.1% verfügbaren Bette„kapazität in% 
53,9 34,6 46,7 37,9 · 97,0 
22,4 1:\5 24,3 60,3 85,5 -
10, 1 6,6 4,0 38,1 83,0 
4,9 3,9 0,6 8,4_ 81,4 

24,9 12,2 9,3 , 33,4 80_,1 

30,0 13,1 
! 

16,8 : 36,5 84,6 

Privat-
zusammen quartiere 

941 366 2 426 
201 002 3 884 
88 021· 2 854 
20 503 110 

724 186 5 526 

1 975 078 1 14 800 

1 901 '105 7 213 
2 634 744 76 536 

551 824 29 071 
95 697 2 243 

1 548 589 42 742 

6 731 959 157 805 

2,0 3,0 
13, 1 19,7 
6,3 10,2 
4,7 20,4 
2,1 7,7 

3,4 10,7 

50,5 13,9 
39,1 4,2 
15,5 • 1,0 
4,2 0,1 

19,8 1,3 

. 'Zl,9 - 1,5 

1 

Insgesamt 

943 792 
204 886 
90 875 
20 613 

729 712 

1 989 878 

1 908 318 
2 711 280 

580 895 
97 9110 

1 591 331 

6 889 764, 

.2, 
13, 
6, 
4, 
2, 

3, 

0 
2 
4 
8 
2 

5 

50,0 
31, 7 
9,2 
2,1 

14,4 

, 20,0 

. -~-t, 

.,. 

,,-

C. 

-.'.7 

-

"i-~~ 

-~ 

fi 
._',~ 

., ~! 
*) Bundesgebiet einschl. Berlin (west) , · ·_c 1:1 
1) Einschl. Kurhäuser mit Hotelchara~ter. :.. 2) Einschl. Kurhäuser mit Heimcharakter. - 3) Im Berichtsmonat neu angekommene Fr~md,1/·,:- ~) Einschl. do~ Ü>ernachtungen ·de.r alJ'll d~m _Vo~;.'·:~;~ 
monat noch anwes~nden Fremden, - 5) Die ·rechnerischen Werte stellen immer n~r die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste~~n einor Beh9rbergungsstätte dar,~ 6) Wegen der Niohterfass1.1i,g/t]~ 
der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremd~n, deren Ü>ernachtungen jedoch erfaßt werden, liegt der rechnerische Wert der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer über. ~r h9Cfistmöglich&~~~~~· 

. . . - . ·-·· '"'- ,.~ monatlichen Aufenthaltsdaver von 30 Tagen. . ,,-; ,~·:·( .. {:}·:;>!: 

s~-- -=- _,. ,~ ·:. ::l:i~- .-:. L... _ _ ~, ·~ ... " ,,~;-;i~~t~~'./:;{~j;ii1ii~t~~}j!:i1~ 
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noch: I. Fremdenverkehr in Bah11rborgungo„t!itton 

5. Fremdenmeldungen und Fremdenübct"naohtungon im Novcr.:'.JN' 1964 sowie Froc1clcnübernachtu,ngcn 
in den Monaten Oktober 1964 bis t,ovembcr 1964 nach clom ständigen \fohnsitz der Fremden ••) 

Zu-(+) b:z:w.Abnah~~e (-) Durch- Frcmdenübol"nachtungon 3) · 
Fremden- Fr~mden-. 

dar Framdenübernaoh- schnittiiche Okt. 1964 Zu-(+) b:z:w.Abnah:ne( .. l 
·Siiändiger Wohnsitz der Fremden 1) mal- i.ibarnach-

(Nicnt Staatsangehörigkeit) dungen 2) iunaQn 3) 
tungen gcgonüb~r Aufenthalts- bis qegenübol" Gkt. 1963', 
November 1963 4) 'dau<1r 5) Nov. 1064, bis 1·lov. 19:':,3 4 l ·" . ' 

Anzahl % Tac:e Anzahl " .. 
'·' 

' ' " 

Oeutschlarld 6) 1 720 730 6 296 692 + 1~5 3,7 15 601 440 •+ 2,3 .·, 

Ausland 268 362 591 507 + 2,8 2,2 1 456 290 + 0,4 
Belgien und Luxemburg 11 941 22 7:S5 - 9,1 ·J,9 58 183 - 11,2 

-~ t 

1 Oänem~rk 12 '866 '2'1 891 .. o, 7 
Fi~nland ::,.i '].((7 

1,7 70 452 + ·1,a 
4,7 

f" ', i · .. t 
" ', ·, 

(; 1':2 + ~.:.~, 2 i 1; :, 1 :: 153· -; 

. Franl<reich 26 089 51 227 - 3J5 2,0 125 .889 + 4,5 
Griechehland 5 132 14 572 + 14, 1 2,8 28 780 + 8,0 
Großbri tarinien und Nordirland 

117 363 „ (Vereinigtes Königreioh) 19 642 45 652 - 3,0 ', 2, 3 - 4,9 

Irland 515 1 C67 + 0,5 2, 1 2 408 - 9,6 
Island 385 949 + 88,3 2,5 1 851 + 20,4 
Italien 19 660 4G ,n7 + 1,7 2,4 96 820 - 5,2 
Niederlande 25 746 1 44 167 + 0,6 1,? 114 731 - 1,~ 
Norwegen 4 185 8 686 - 2,0 2,1 20 618 - . 1,3 

Österre,ich 17 474 36 118 + 3,8 2, ·1 82 372 - 0,4 
Polen 7) 825 2 100 + 4,5 2,5 

' 
5 000 -1- 17,6·' 

Portugal 1 061 2 625 + 40, 'i 2,5 5 473 +, .,6,9 
Schweden 11 788 23 545 + 20,8 210 55 590 + 4,9 
Schweiz 18 339 38 658 - 5,7 :::, 1 102 282 - 8,0 
Sowjetunion 8) 5'12 1 Of,6 + 23, 1 2,0 2 559 + ':Tl' 9 
Spanien 5 898 14 163 + 5,.2 ;,,4' 2() 623 ·+ 0,6 
Tschechoslowakei 1 377 3 553 + if3,9 2,6 7 899 + 36,2 ,, 
Türkei 5 202 14 961 + 17, 1 2;,9 30 612 + 14;3 

· Liorigos ~uropa 5 382 14 296 + 3,5 'J., 7 29 914 · + 2,2 
Südafrika 937 7 062 } 3,3 7 457 

1} 
,.J 

Übrigaa Afrika 3 144 ·11 138 
-i· 29,5 

3,5 24 5-10 + 19,5 

Japan 4 146 9 00G 1 
18,8 

2;,4 27 183 
5,7, 

Übrig,es Asien 6 491 21 8'.'!7 .J + 3,4 47 463 + 
' ' Australien 1 002 2 636 + 19,0 2,6 6 063 + 15,9 

1 

Kanada 3 ,14 

1 

5 724 - ,1,9 1,s 15 246 + 1,3 
11.exiko 592 2 001 ·, 

3_.4 · 5 799 11 1 l 1 
Lbriges Mittelamerika 1 126 2 975 

1 

') .- 7 282 ,.,o 
Argentinien 959 2 883 12, 1 3,0 7 358 

15,0 
Brasilien 1 093 2 441 

J 
+ 2,2 7 607 > + 

Chile 475 1 824 7 Q 4 021 

.J 
...,,, ... } 

Übriges Südamerika 2 426 6 873 2,8 16 167 
Ve~einigte Staaten 44 125 99 549 + 0,7 2,3 269 16ß + 1,1 
Nicht näher bezeichnetes Ausland 1 476 3 608 - 20,9 2,4 8 559 - 26,9 

Ohne Angabe des Wohnsitzes 786 1 565 - 22,4 

l 
220 3 522 - 10,8. 

Insgesamt . 1 989 878 6 889 764 + 1,6 315 17 061 222 2,2 + 

•) Bundesgebi,et einschl. Berlin (West) 

1) Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet einschl, Berlin {West) stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung 
nioht immer nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), sondol"n auch naoh der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten). Inso
weit können die Zahlen über den Ausländerfremdenverkehr überhöht sein. - 2) Im Berichtszeitraum neu angekommene From9e. - 3) Ge
zählt sind nur die in den.Beherbergungsstatten einschl. Privatquartiere - aber nicht in Jugendherbel"gen, Kinderhoimen und son
stigen Massenunterkünften (siehe Übersicht 7) - gegen Entgelt übernachtenden Reisenden, eir;llohl. dor Übernacl,tungen der aus c;iem · 
Vormonat noch an,esenden Fremden. - 4) Die Vergleiche beziehen sich·nur auf die 8orichtsgemeindon1 für die Vargleichszanlen vor
liegen. - 5) Oio rechnerischen Werto stellen immer nur die jeweilige Aufonthaltsdauor der Gäste in einer Behel"bargungsstätte dar. 

'6} Einschl. Berlin und sowjetische Besatzungszone. - 7) Einschl. Ostgebiete dea Deutschen Reiches (Stand 31-12.1937), z.z. un~er 
polnischer Verwaltung. - 8) Einschl. Ostgebiato des Deutschen Reiohes (Stand 31.12.1g37), z.z. unter sowjetisoher Verwaltung. 
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Belgien und 
Land. Luxemburq 

Anzahl % 

Schleswig-Holstein 320 1,4' 
Hamburg 1 279 5,6 
Niedersachsen 776 3,4 
B.-emen 281 1,2 
Nordrhein.-Westfalen 8 590 37,8 
Hessen 3 383 . 14,9 
Rheinland-Pfalz 1 101 4,9 
Baden,..WUrttemberg 2 767 12,2 
Bayern 3 002 13,2 
Saarland 255 1,1 
Berlin {West} 981 4,3 

Bundesgebiet 22 735 100 

-"':.""- _, .... ,,. ---,, ,'-_:-::~· ";!-•'1';.; .,.A,:--;~-
.. ,-_"' .... ,·;---:-,,:" ,!;>":-;:,.~~~._ ""::.;-

noch: I. Fremdenverkehr in Beherbel"gungsstätten 

:,-,~~~-.:;-. -· -·.·:~ 
•M'°',. 

.t 

Übernachtungen von Auslandsgästen
1

) in den Ländern im November 1964 nach wichtigen Herkunftsländern 
· a) Anteile der Länder 

Dänemark Frankreich 
Großbritannien 

Italien Niederlande 
u.Nordirland 2) 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

5 222 23,9 295 0,6 447 1,0 744 1,6 856 1,9 
5 829 25,6 2 300 4,5 6 103 13,4 2 712 5,8 4 274 9,7 
2 226 10,2 1 693 3,3 2 378 5,2 2 507 5,4 3 852 8,7 

484 2,2 411 0,8 730 1,6 370 0,8 1 395 3,2 
2 1?0 9,7 11 084 21,6 12 817 28,1 8 325 17,8 12 291 27,8 
1 776 81 1 6 671 13,0 7 113 15,6 5 883 12,6 6 552 14,8 

248 1,1 2 447 4,8 1 266 2,8 1 040 2,2 2 314 5)2 
1 316 6,0 12 055 23,5 4 756 10,4 8 400 17,9 5 923 13,4 
1 684 7,7 8 391. 16,4 6 102 13,3 14 863 31,7 4 672 10,6 

10 o,o 2 446 4,8 187 0,4 347 0,7 329 0,8 
976 4,5 3 434 6,7 3 753 812 1 646 3,5 1 709 3,9 

21 891 100 51 227 100 45 652 100 46 837 100 44 167 100 

b) Anteile der Herkunftsländel" 

Österreich Schweden Schweiz: 

Anzahl . % Anzahl % Anzahl % 

254 0,7 1 537 - 6,5 181 o,5 
2 259 6,3 4 768 20,3 2 370 6,1 

888 2,5 1 324 5,6 1 122 2,9 
266 0,7 266 1,1 440 1,1 

3 356 9,3 3 335 14,2 5 636 14,6 
3 453 9,6 2 806 11,9 5 290 13,7 

416 1,1 236 1,0 . 905 2,3 
6 466 17,9 1 939 a,2 11 873 30,7 

16 533 451 8 1 988 8~5 8 888 23,0 
236 0,6 144 016 212 0,6 

1 991 5,5 5 202 22,1 1 741 4,5 

36 118 . 100. 23 545 100 38 658 1 100 

Vereinigte 
Staaten 

Anzahl 1 

804 o,e 
5 021 5,0 
2 883 2,9 
2 067 2,1 

10 398 10,4 
23 639 24,0 

4 553 .!\6 
14 034 14,1 
24 7T7 24,9 

487 . 0,5 
10 646 10,7 

99 549 100 
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Land 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
.Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

Insgesamt 

Anzahl 

12 877 
56 380 
25 525 
8 617 

113 326 
89 950 
17 750 
92 440 

127 445 
5 277 

41 920 

591 507 

t--· 
Belgien und 
Luxemburs.· 

Dänemark 

2,5 40,6 
2,3 10,3 
3,0 8,7 

. 3,3 . 5,6 
7,6 1,9 
3,8 2,0 
6,2 1,4 
3,0 1,4 
2,i4 1,3 
4,8 0,2 
2,3 2~3 

1 3,8 1 3,7 

Frankreich 

2,3 
4,1 
6,6 
4,8 
9,8 
7,4 

13,8 
13,0 
6,6 

46,4 
a,2 

1 8,7 1 

·G.-oßbri tannien 
u,Nordirland 2) 

3,5 
10,8 
9,3 
_8,5 
11,3 
7,9 
7, 1 
5, 1 
4,8 
3,5 
9,0 

7,7 

Italien 

5,8 
4,8 
9,8 
4,3 
7,3 
6,5 
5,9 
9, 1 

11, 7 
6,6 
3,9 

1 7,9 

darunter 

Niederlande Österreich Schweden 

% 

6,6 2,0 11,9 
7,6 4,0 8,5 

15, 1 3,5 s,2 
16,::> 3,1 3,1 
10,8 - 3,0 ' 2, 9-
7,3 3;8 3,.1 

13,0 2,3 1,;5 
6,4 7,0 2,1 
3,7 13,0 1,6 
6,2 4,5 2,7 
411 4,7 12,4 

7,5 6,1 1 4,0 

1 

Schweiz 

1,4 
4,2 
4.4 
5, 1 
5,0 
5,9 
5, 1 

12,8 
7,0 
4,0 

_ 4,2 

6,5 

Vereinigte 
Staaten 

6,2 
a,~ 

11,3 
24JO 
9,2 

26,6 
, 25,7 

15i2 
19,4 
9,2 

25,4 

16,8 

"~"'l! 
1't 
-1.! 
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1) Personen mit ständigem Wohnsitz im· Ausland. Bei den Ängehörigen der im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) stationierten auslän8ischen Streitkräfte erfolgt die Zuord~ng.nicht illlleC'~<~ 

nach d,q Wohnsitziand (z.z. Oeutschland}, sondern auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten). Insoweit könne~ die Zahlen über den Ausländerfremdenverkeh.- überhöht 

aein. · 2) Vereinigtes Königreich. ,: .. i 
. ·-, 
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Land 

Schloswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsan 
Bremctn 
Nordrhei,;..Westfalon 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 1 

--
Bundesgebiet 1 

Schleswig-fi~lstoin 1 
1 

Hamburg 
Niedr;:•sachsen 1 
BPeri,en 
Nordrh0i n--Wos tfü len -
Hessen 
Rheinlan.-J-Pfah 
Badon-Württer.-.!:-crg 
Bayern 
Saarland 

' Berlin (Wr,d) 

noch: I. Fremdenve-rl-ehr in 8eherbergungss tä tten 

7 • Fremdonmoldungen und Fremdenübernachtungen in den Jugendherbergen und Kinderheimen im l~onat ~!ovenlbor 1964 nach Ländern 

Jugend-
herbergon 

bzw, 
Kinder-

heime 

1 

46 
3 

122 
3 

113 
51 
49 

128 
111 

8 
5 

639 1 

139 1 

148 1 

35 
1 25 

1 28 
129 1 
79 

1 6 

Fremdenmeldungsn 1) 

' 

ins-
gesamt 

2 

3 937 
1 455 
8 841 

477 
28 028 
12 611 

3 999 
11 312 
9 373 
1 044 
3 194 

84 271 

5 202 

5 465 

2 711 
1 639 

785 
4 165 
3 i3'i 

296 

darunter 
Auslands- ' 

ins-

geste 3) 
gesamt 

Anzahl 
3 4 

379 

l 
8 143 

324 3 417 
518 15 509 
120 609 

1 703 50 495 
1 919 17 984 

224 6 447 
1 158 17 S48 
1 472 22 307 

71 , 2 367 

330~ 416 

8 223 158 542 

3 

16 

1 

154 652 

155 963 

44 764 
45 765 
30 128 

181 684 
93 034 

6 544 

Fremdonübernachtunqen 2) 

darunter 
Auslands-
gäste 3) 

r % Sp. 4 

L 5 ( 6 

Jugendherbergen 

536 6,6 
855 25,0 
739 4,8 
131 21,5 

3 500 6,9 
2 536 14> 1 

333 5,2 
1 875 10,5 
5 383 24,1 

92 3 Q ,~ 
7G4 5,7 

1 16 744 ! 10,6 
' 

Kinder~ime _ 

245 '0,8 

t\80 

1 o:' 

Zu- (+) bzw. Abna~me {-) 
gegenüber November 1963 

ins-
gesamt 

7 

+ 31,1 
25,2 

- 25/1 
19,0 
0,4 

i1,2 
65,7 

'31,4 
+ 15,9 

28,8. 

+ 7,1 
-

13,4 

3,4 

-
5,6 
-

ii,9 
0,2 
9,1 

+ o,7 
+ 8,7 

2,2 

-

1 
% 
1 

dar, 
Auslands-
gäste 

-8 

32,9 
17,2 

+ s,o 
?,7 ,3 

+ 2,0 
+ 3:?,4 
- 55,8 

1,1 
+ 2C6,9 

~9,2 
+ 40,4 

+, 26,7 

- 11}:1' 0 

wo,o 
+ 1'.:l,2 

+ 70,\0 

Durchschnittliche 

Aufenthaltsdauer 

aller l 
Fremden 4) 

9 

2,1 
2,3 
1,8 
1,3 
1,s 
1,4 
1,6 
1,6 
2,4 
2,3 
4,2 

1,9 

29,7 

28,5 

Taqe 

1 

der 
Auslands-
aäste 4) 

10 

1,4 
2,6 
1,4 
1,1 
2,0 
1,3 
1. r: 

,o 
1,6 

,3, 7, 
1,3 
2,3 

21D 

.s} 

Ausnutzung der 
am 1.4.1964 
verfügbaren 

Betten-
kapazitüt 

% 
11 

tl,3 
19,3 
4,0 
5,4 

12,7 
8,8 
2,8 
5,2 
6,3 
-s;c, 

66,2 

7,2 

45,2 

48,9 

57,0 
69,5 
64 5 1 ,' 

6'3.9 

1(5,5 
7,', 9 

.s) 

.5} 
, 29, 7 

22,1 
3'.),0 1 7<4 -

· - 48 2 -

~;.->i~.:' 

';~ 

·--i·-· 

-? 

'~: ,( 

,-:· 

-" 
-!; 

,, 
-; 

.,p;_ 

' 

_ .. 
A ._,tt 

1 
1 

Bundesgebi'lt 590 1 23 394 .J 0,1 

___ 1-

19 1 
1 

725 '712 55': 
-
2,1 + 121,0 

1. -t~~I 5;~~-.5) 

... _,;,if 
'"~-:-, 

:, ,· ~., .... ,,., _·t,, 
·1) Im Berichtsr.ionat neu angekor.uPane Freo-d<!. - 2) Einschl, ds0r Ü,el'nachtungen der ;i'us dem Vot'monat noch anwesenden Fremd~n. - 3) Person~n mit ständigem Wehr.sitz ir, Ausl~_nd {nicht Staats

angehörigl<ei t). - 4) Die re(:hnorisc'ien Werl€ stell,;n immer r:ur die je1•,ail ige Aufenthaltsdauer dftr Gäste in einer Beherbergungsstätte cf;.,'. - 5} Wagen dor Nichterfassung der aus dam Vor

monat noch an;;esend„11 Fremdan, deren Li>ernachtungen jsdoch erfaßt .-,~r.:lcn, li'ogt d;.r rechnerische \fort der durclicchnittlichen Aufenthalt~dauar _i-iber dor hoch;,tmögli~hen monatlichen- Auf-

haltsdau~r von 30 Tagen, · · - , -
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e·: noch: r. Fremdenverkehr inBohcrborgungGst:ttM .. ': , ' > ,· >'\·):;-:c=::·:•,t if?t},J;\'\ 
C< .. , -r-ii·-:t f · ~;\W· ii „ 8. Fremdcnmeldunger1 und FremdonUbernachtun9on im November 1964 : ··,,t\\r 
W nach Gemeindegruppen und wichtigen 6erichtsg•ameinden *) <·;/~ 
1·, , \1 ,:,, :;,t:ta 1lt·' '- ,·~, l', ..---------.-,-F--r-em_d_e_n-me_l_d_u-nq_e_n_·_1,_i-,---....... -F_N:mdenllbernachtunqen 2) 

i: i Zu··(-i-) bzw.Abnahme{-) 
~., Gemeindegruppe 1 , darunt'er darunter gegen:Jber Nov •1963 4) 

<' -- , im,gesamt Auslands- insgosam~ Auslands- - dar; Aus .. 
/!: · Gemain?a I gäste 3) gaste 3) insgesamt 

1 d .. t ~· , an sgas e 

t: 2 37~ ea,i,ht,9,,.,,,., i 1 989 873 "? ~,,,:l 989 "' \i 591 507 + 1, 66 /' 

t1· 54 ::~~rt:~::burg 9~; ;:; 20; 1 :~: : ;;t} 
1:(' Berlin (West) 61 906 14 390 172 973 41 920 -i- 13,4 
, , Bielefeld 9 841 1 116 18 545 2 436 - 613 
~) Bochum 5 172 309 11 413 701 19 5 

I; · Bonn 12 217 2 892 23 8231 7 04:? : 4:5 
· , Braunschweig 11 012 1 013 20 .415 2 353 - 5,3 

Bremen 21 245 •3 448 41 645 ! 7 247 -i- 61 4 
:tc,t 1 ' f: ., Bremerhaven 6 814 785 

1 

i 1 C1J~ 1 i .:/r':J 1 + 1,4 

t·, . ~:~::~::t 1: :: 1 :;~ ;~ 1 ; : ;:~ 

f, Düsseldorf 46 501 12 698 87 806 1 24 988 - 11 ,3 
;: Duisburg 7 768 1 425 17 8261 3 113 + 6, 1 
:,, Essen 15 298 1 445 29 572 2 964 - 2,3 
,,. Frankfurt am Main 7) 84 427 28 910 1'65 614 58 632 -i- 2

1
4 

~:' Freiburg im Breisgau 11 924 2 083 24 462 3 803 - 10)2 
( , Gelsenkirchen 4 780 194 9 949 376 + 7, 1 
; , Göttingen 18) 9 016 629 , 15 310 1 145 + 711 
, ' 
t' 
',/, 

Hagen 5 277 424 11 306 808 + 5
1

2, 
Hamburg 97 698 2& 159 196 451 56 380 - 0

1 5 
Hannover 34 862 4 310 64 882 1 7 332 + 2;2 
Heidelberg 13 733 4 258 31 399 ! 9 383 -i- 91 3 
Karlsruhe 16 903 2 242 34 663 1 5 045 -i- 14, 1 
Kassel 8) 14 807 671 22 833 ! 1 309 -i- 0,4 
Kiel • , 11 298 1 706 20 772 3 612 - 0,,6 
Koblenz 
Köln 
Krefeld 
Ludwigshafen am Rhein 
Lübeck . 
Mainz 
Mannheim 
München 
Münster {Westf.) 
Nürnberg 
Offenbach am Main 
,Oldenburg 
Osnabrück 

' Regensburg 
Saarbrücken 
Stuttgart 
Wiesbaden·.9) 
Würzburg 
Wuppertal 

173 Heilbäder (ohne Seebäder) 
dar. : Aachen 

Abbach, B<1d 
Aibling, Bad 
Baden-Baden 
Badenwoiler 
8erchtesgadener Land 10) 12) 
Bergzabern, Bad 11) 
Berleburg 11} 
Berneck im Fichtelgebirge, 

Bad 11) . 

Fußnoten vgl. S. 20 

8 943 928 12 481 1 493 - 10„4 
· 56 839 14 755 104 032 29 295 -t- o, 1 

4 737 
3 475 
6 485 
8 094 

16 356 
122 511 

11 773 
27 122 
3 613 
5 970 
7 352 
9 995 
8 762 

42 430 
20 212 
12 110 
7 842 

204 886 
10 067 

965 
935-

7 891 
1 024 
1 782 

598 
842 

422 

672 9 287 1 ?.S3 + 6,0 
440 

1 245 
1 128 
2 436 

38 096 
590 

3 904 
295 
403 
456 
849 

2 076 
9 841 
3 847 
1 071 
1 116 

12 120 
1 900 

2 
4 

1 864 

9 723 1 336 -i- 17,8 
11 653 1 960 - 21,0 
14 ':93 1 668 - 1,2 
29 327 4 609 - :,o 

254 743 82 683 -i- 3,3 
19 336 912 - 3,S 
50 501 7 445 -i- 3,6 

9 628 808, + 26,6 
9 569 661 -i- 6,9 

11 463 805 + 1,6 
14 510 1 185 + 4,4 
15 070 ! 3 485 -1· 2,0 

102 464· 21 221 -i- 9,5 
55 032 11 076 - 512 

1 
19 665 2 109 - 2,3 

1 14 439 2 159 i- 5,7 

1

2 711 280 38 074 f + 211 
. 31 774 , 2 876 „ 1, 1 

24 948 2 - 2,3 

1 

18 661 55 + 43_, 1 
42 735 4 935 l - 8,9 

87 20 627 629 „ 11,6 

25 313 605 1 228 
2 

16 

3 163 39 
28 208 -

1 940 16 1 

- 14 -

+ 39,2 
- 32,1 
+ 3,6 

- 24,2 

+ 2 86} , 
+ '4 9S> 

' -1- 20, 7 1 
-i- 13, 9 
- 43,3 , 
,- 36,6 
-!-, 17,8 
-t- , 3,3 
+ 23,3 
- 1'; ,3 ! 
-t- 20,4 
- 17„4 
-t- 3,4 

'+ 916 
+ s,s 1 

i- 9,1' 
- 16,7 
- 16,4 
-i- 43,5 

- 4,2 ! 
- 1,,4 ,· 

- 1,9 
+ 24,9 
+ 10,s 
+ 5, 1 
- 0,7 
- 40,2 
+ 3,7 
+ o, 1 
+ 60,4 
-i- 12,3 
-i- 7,5 

1

. -i- 6,0 
+ 10,7 
- 24,3 
-t- 1,6 
-t- 48,5 
-i- 43,4 
- o, 1 
+ s, 1 
-i- 13,3 
i- ~,9 
- 17,7 
i- 34,6 
+ .7,7 

- 8,3 .. 

- 18;4 
X 

- 67,3 
- 10,2 
- 10;1 
- 32,3 

X -,• 

X 

' ' ~-l~-, 
Durchschni i!tUohe )t;'! 

Aufenthaltsdauer:·~ ),;:j: 
aller I der A1.1s-t4 

Fremden· landsoäs~~ 
,iaqe ' · ;/i, 

'1 /{, 

3,5 

2,0 
1,a 
2,8 
1,9 
2,2 
1,9 
1,9 
2,0 
·1,6 

"• '1 
1,8 
1,9 
2,3 
1,9 
2,0 
2,1 
2,1 
1, 7, 
2,1 
2~0 
1,9 
2,3 
2,1 
1,5 
1,8 
1,4 

, 1,8, 

2,0 
2,8 
1:8 
1,8 
1,8 
2, 1 . 
1 ,6 
1,9 
2,7 
1,6 
1,6 
1,5 J 

. 1, 7 
2,4 
2,7 
1,6 
1,8 

13,2 
3,2 

25,9 
20,0 
5,4 

20,1 
14,2 
5,3 

.16} 

4:,,6 

2,2 ',, 

1,8 
2,2 ' 
2,3 
2,0 •. 
2,1 
1,6 

'2,0' 'i 
2, 1 ,1 

3,0 ' 
1,6 
1,5 , ,, 
1,9, 

1 
2,2 
1,5 
1,9 
2,7 
1,6, :·: 

. 1,e ·. , .:, 
, 1,4 ) 

,, . 
1,7 , 
2,2 '1 

2,9 
, 2,0 
1,9 i 

', \ t 

3,1 
1,5 
1,0 

13,8 
2,6 
7,2, · 
2,7 

19,5 
-. 

1,0 
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Gemeindegruppe 
--

Gemeinde 

noch: I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

noch: 8. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im November 1964 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeinden•) 

Fremdenmeldungen 1) Fremdenübernachtunqen 2) 

darunter darunter· Zu-(+) bzw.Abnahme(-) 
aeaenüber'Nov.1963 4) 

insgesamt Auslands- insgesamt Auslands-
gäste 3) 9äste :\\), insgesamt dar, Aus-

landsgäste 
Anzahl % 

Heilbäder ·l 

1 

Bortrioh, Bad 892 9 24 223 i02 - 11,1 X 

Booklet, Bad 81 - 2 019 - + 15,2 -
Boppard 11} 1 393 71 14 201 114 - 1,5 + 39,0 
Bramstedt1 Bad 1 548 29 30 609 42 1 + O,Q .x 

1 

Braunlage 10) . 2 833 30 12 398 57 1 53,5 + X 

Brückenau mit Bad 633 20 9 627 51 1 - 2,4 X 
! 

Buchau 946 2 14 067 2 i + 10,8 X 

Driburg; Bad 2 665 - 54 934 - 1 + 20,2 X 

Dürkheim, Bad 2 776 32 15 B97 '56 1 - 1,6 - 70,7 J 

Dürrheim, Bad 1 135 27 24 867 27 + 28,4 X 

Eilsen, Bad 813 41 17 714 190 + 5,2 x· 
Ems, Bac;l ' 1 034 32 30 594 113 - 2,9 X 

Endbach 11) 271 - 7 803 - - 10,3 X 

Freudenstadt .10) 2 933 299 15 904 837 - 5,9 + 1,3 
Füssen mit Bad Faulen- 1 172 81 11 259 153 1 18,8 52,0 
bach 11) + -

Garmisch-Partenkirchen 10) 6 831 1 109 24 801 2 447 + 6,4 - ,24, 1 · 
Godesberg, Bad 6 676 838 ,19 474' 3 216 + 4,2 + 3,9 
Gögging,. Bad 332 - 9 632 1 - X 

Griesbach, Bad 402 11 5 ·112 29 + 5,8 X 

Grund im Harz, Bad' 360 - 3 842 - + 32,0 X 

Hahnenklae-Bockswiese im J 

Oberharz 10) 
474 1 4 924 20 - 24,1 X 

Harzburg, Bad 2 379 78 16 874 97 +· 6,0 - 60,4 . Heilbrunn, Bad 31 852 23,5 - - - -
Herrenalb 10) 1 173 17 10 462 101 + 150,0 + 26,3 
Hersfeld, Bad 4 469 74 30 387 167 

1 

+ 2, 1 - 42,4 
Hindelang m. Bad Oberdorf 333 - 3 441 - + 62,9 X 

Höchenschwand 10) 489 17 20 726 208 
1 - 13,8 + 8,3 

Hohegeiß 10) 277 - 4 830 - 1 + 5,8 -
Hornburg v.d.H. 7 Bad 4 580 1 265 30 497 2 661 1 - 1316 + 6,8 ! 
Honnef, Bad 916 34 14 460 113 

1 

+ 24,0 + 126,0 
Iburg 11) 1 179 39 12 423 152 + 23,3 X 

Karlshafen 659 7 4 674 32 i - 7,0 X 

Kassel-1/ilhelmshöhe 11) ,1 812 69 7 322 88 
1 

+ 15,5 - 68,6 
Kissingen, Bad 3 858 76 93 639 506 1 - 0,5 - 1,4 

1 
König, Bad 672 7 19 471 40 i + 2,0 X 

Königsfeld im Schwarz- 544 22 4 998 127 1 ·+ 9,3 16,5 
wald 10) + 

J . 
Königstein i,T. 10) 3 081. 78 18 810 

1 
213 + 2,8 - 29,0 . Kohlgrub, Bad 93 1 2 309 34 - 9,8 X 

Kreuth m, Wildbad 158 16 2 635 186 + 34,7 + 15~,3 
Kreuznach_, Bad 4 035 255 29 387 443 - 21,9 - 10,9 
Krozingen; Bad 1 378 A7 31 989 906 +. 1,1 - 4,7 
Laasphe 928 3 14 925 28 + 2,3 X 

Lauterberg im Harz, Bad 11) 760 3 15 033 4 - 2,2 X 
Lenzkirch 10) 151 7 1 629 18 - .11,3 X 

Liebenzell 914 28 5 542 60 - 24,7 X 

Liesborn 512 - 16 741 - + 1,8 -
Lippspringe, Bad 1 650 7 65 457 7 

1 

- 2,3 X 

Lüneburg 3 450 93 •5 612 171 - 11,1 - 27,5 
Malente-Gremsmühlen 11) 768 1 6 254 · 3 ! - 22,2 X 

Meinber·g, Bad 2 383 57 089 9,3 - - + -i 
Mergentheim, Bad ·· 3 972 74 85 168 533 + 6,0 - 12,6 
Mingolsheim 483 3 10 623 37 i + 62,7 X 

Münster am Stein, Bad 576 2 14 047 2 
1 

+ 1314 X 

Fußnoten vgl. S. 20 
' 

. - 15 -

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdaue~ 5) 

aller 1 der Aus-
Fremden landsaäste 

Tdae 

27,2 11,3 
24/) -
10,2 1,6 
1,9,8 1,4 
4,4 1, 9, 

15,2 2,6 
14,9 1,0 · 
20,6 -
5,7 1,8 

21,9 ,,o 
21,8 4,6 
29,6 3„5 
28,8 -
5,4 2,8 

9,6 1,9 

3,6 2,2 
2,9 3,8 

29,0 . 
12, 7 2,6 
10,7 -
10,4 20,0 

7, 1 1,2 
27,5 -
8,9 5,9 
6,8 2,3 

10,3 . -
.16) 12,2 

17,4 -
6,7 2,1 

15,8 3,3 
10,5 3,9 
7,1 4,6 
4,0 1,3 

24,2 6,7 
29,0 5,7 

9,2 51 8 

6,1 2,7 
24,8 .16) 
15,7 11,6 
7,3 1,7 

23,2 19,3 
16, 1 9,3 
19,8 1',3 
10,8 2,6 

6·, 1 2,1 
• 16) -
.16) 1,0 

1,9 1,8 
8,1 3,0 

24,0 -
21,4 7,2 
22,0 12,3 
24,4 1,0 

'' ... 

... ~1 
,: 

',;. 

\ 

' ,, 

'.,' ,. 
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J1' ,. ·,. , . .:'·~~t.rJ 
noch: 8, Fl"emdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im November 1964 ; .,::W{· 

~\1. nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeinden *) , :< )l~ 
,t.'·' l • ,'.,: j,:~,:i 

r· Fremdenmeldungen ·1) Fremdenübernachtunoen 2) · Durchschnittlich~X;''i 
~:' Zu-(+) bzw.Abnahme(-) -~. 

Gemeindegruppe darunter darunter ) Aufenthal t.sciauer, ~"'.~: 

r, ,. . t A 1 d . t A•·slands- gegenüber Nov.1963 4 . .. . '· -- rnsgesam us an s- 1nsgesam ... 
1 ; •. dar, Au.11- aller I der Ats13:r i • 
·~, : Gell1einde 1------'--g_ä_s_te_3_}_,_""""" ___ .._g_äs_t_e_3_) ~,...1_· n_s_g_es_a_m_t-','l'-'a.;;.n.c..ds.:..1g._,ä .... s.;.te"--+-Fr_e .... m-'d.;;.en'--'-'-l•an„d .... s..,.~. _äs..,w;,..;.i:'• .. 

~r; -----------------+-----.,.,----A_n..,zr-a_h_l ___ ,------+----""'%.-' ----+----1'..,·a ... _g, e-'--__ .,..._"'-\l, 
',f ,'."t 

fü · noch: Heilbäder ·, : : ''t; il i,.;,·,, 1'.\j !V , MUnsterei fel 11) 1 015 7 7 946 14 - 11,0 x 71 8 , 2,v· ·/·µ,;, 
,;f. Nauheim, Bad 5 165 234 115 352 1 4G5 + 5,9 - ·151 3 22,3 e,o .1•, 
1,', Nenndorf, Bad 2 043 2. 51 831 2 + 131 1 x 251 4 · .1~0·.'/~ 
p·, Neuenahr, Bad 3 323 75 45 967 321 - 141 3 - 55,5 . 131 8 4 1 3 i/; 
f'. . Neustadt a.d. Saale, Bad 2 288 . 24 27 017 54 + 51 3 x 11 S 2 3 , rr Neustadt/Krs. Hochschwarz- , • ' 

1 ) 7) 1 089 181 2 494 297 - - 2,3 .1,6 
1,, wald 1 1 
(,' Niedcrbreisi9 1 Bad 386 6 1 266 6 - 46,9 X 31 3 1;(), .". 
:/; Oberstdorf 1U) 1 589 1 7 1:-, 739 162 -t· .:2,5 - 72,5 9,9 . 23,1 ·,. 

11 

:· Oeynhausen, Bad 4 133 20 96 286 2) + 3,4 X 23,3 1,'5. ·' ;~. r Olsberg 315 - 4 278 - - 11,3 - 13,6 
1 Orb, Bad 2 548 6 63 115 116 - 6, 1 X 241 8 
i Peterstal, Bad 11) 344 2 5 119 2 + 31 0 x 14,9 

Pyrmont, Bad ' 2 570 41 43 950 238 + 3,1 - 34,4 171 1 
Radolfzell 11) 778 136 5 128 2 502 - 4 13 + 15,0 6,6 
Rappenau, Bad 781 - 20 995 - + 11,0 x 26,9 
Rehburg, Bad 10) 61. - , 8 379 - - 181 1 x .16) 
Reichenhall, Bad 13) 4 160 210 58 556 721 - 119 + 231 9 141 1 
Rengsd'orf 449 11 4 121 28 + 2,6 x 9,2 · 
Rippoldsau 1 Bad 76 - 1 562 34 - 8 10 x 20,6 
Rothenfelde, Bad 1 060 4 17 691 4 + 4,8 x 16,7 
Sachsa, Bad 10) 1 238 - 21 694 - + 20,2 x 171 5 
Safferstetten· m. Bad 
Flissing 708 - 13 382 - + 65,9 - 18,9 

Salzdetfurth, Bad 627 5 10 646 7 - 271 5 X 1710 
Salzhausen1 Bad 1 040 " 26 041 - + 41 6 x 251 0 
Salzig, Bad 244 - 6 889 - + 141 7 - 2!31 2 
Salzschlirf, Bad 1 181 14 33 331 40 - 316 x 28,2 
Salzuflen, Bad 4 657 53 111 626 133 + 4,0 - 201 8 24,0 
Sankt Blasien 10) 465 25 18 044 222 - 1019 + 9:4 .16)· 
Sassendorf, Bad 861 - 28 573 - + 161 7 - .16) 
Schlangenbad 695 16 15 670 50 - 1, 7 x 22,5 
Schömberg/Krs. Calw 10) 313 3 57 736 182 '- 7, 7 + 2031 3 .16} 
Schwalbach, Bad 
Schwarzenberg-

Schönmünzach 11) 
Soden. am Taunus, Bad 
Soden bei Salmünster, 
Sooden-Allendorf, Bad 
Steben, Bad 
Teinach, Bad 
Todtmoos 10) 
Tölz, Bad 
Überlingen 11) 
Valdorf 14) 
Villingen im Schwarz

wald 11) 

Bad 

Waldkirch/Krs. Emmendingen 
Waldsee, Bad 
Wiessee, Bad 
Wildbad irr. Schwarzwald 
Wildungen, Bad 
Willin9en 10) 
Wimpfen, Bad 

. \1interberg 10) 

Fußnoten vgl. S. 20 

1 351 9 37 765 30 + 31 6 X 281 0 

197 9 4 959 88 - 35,2 + 76,0 25,2 

1 851 79 25 971 239 + 3,2 + 32,8 14,0 
638 1 17 301 1 + 7 1 7 X 27 1 1 

1 291 2 23 473 2 - 918 X 181 2 
726 6 2b 233 13 - 11 6 X 271 9 
113 - 2 656 - + 50,7 - 23,5. 
256 12 17 '578 36 + 31 6 X .16} 

2 449 87 48 901 256 + o,a + s,8 . 20,0 
999 111 6 054 1 867 " 3,4 - ' 2,9 6, 1 
451 18 9 776 54 + 12,5 x 21,7 

3 162 173 5 904 608 - 11,9 - 3,5 1,9 

559 8 1 113 · 10 - 291 2 X 2
1
0 

1 054 33 17 245 56 + 21, 7 + 20,0 16,4 
766 69 , 4 537 393 + 6, 1 + 12,6 5,9 

1 117 44 21 482 167 - o,o + 42.,7 19,2 
4 233 21 102 599 133 - . 2,9 - 12,5 24,2 

263 - 2 261 4 - 261 4 X 816 
586 20 8 129 50 - 19,3 x· 13,9 

1 800 16 17 831 50 + 41,0 - 9,9 

- 16. 

19j3 
1,0 

'" 1 

. 5,8 .<' 
18;4 

1,0 

1,4 

2,9 
2,5 · 
8,9 

3, 1 i', 

.16} .. : 
3,3 

9,8 · 

3,0 
1,,0 
1,0 
2,2 

3,0 
2,9 

,;. ,, 

16,8 .. 1 

3,0 
3,5 

1,3 
2,0 
5,7 
3,8 
6,3 

2,5 
3,1 



. ' 
,:,, 

.. 
,, . 

\ ,\: 

(\ 
·noch: 

' ·, 
' ':·~ ~: ' 

371 
i/ >' ··~ 

' 
: 

,, 

-

:· . 

' 

,. 

,• 

1 

\. 

- ' 
h, 

,• 

/ 

. 
!, 

-

'. 

., 

• 

t; ;,-. 

', /' ! 

, .. ·, 

' Gemeindegruppe 
--

;,emeinde 

. 
' Heilbäder 

Worishofen, B<!,d 11) 
Wurzach, Bad 
Zwischenahn 

r. 

Luftkurorte 

noch: 8. Fremdenmeldungen und Fl"emdenübernnchtungen im November 1964 
nach Ge~eindegr(Jppen ·un·d wichtigen Berichtsgemeinden *) 

'Fremd,:inmc,ldunqen 1) 1 Fremd!l:1iJbarnact1tungen 2) 1 : 

Zu-(+) bzw.Abnahme(-:-) 1 darunter darunter 
insgesamt Auslands- insgesamt -A'uslands- 9e9enüber Mov, 1963 4) 

dar, Aus- 1 
gäste 3) gäsh 3) ·,insgesamt landsaäste 1 

Anzahl % 1 

1 
1 
i 

1 68.8 53 1 33 584 885 - 1,6 + .22,~, 1 
1 1 460 - 12 736 - + 10,5 X 

1 &10 53 11 105 65 + 30,2 - 5,8 

90 875 4 932 56,0 895 15 348 + 4 '06) 
1 + 18 26) 

' ·dar,: Alpirsbach 138 3 
1 

2 440 3 - 38,5 X 

i\l llenau 488 - 4 823 - .+ :2,3 - ! 
Baiersbronn 1 248 60 5 476 81 + 55,8 X 

Bayerisch Eisenstein 91 3 229 3 . - 36,2 X 

Bayrischzell 145 7 1 129 "66 ·- 13,9 - 35,9 
Bernau a. Chiemsee 5~3 82 1 618 · 224 + 52,2 + 85,1 
Bischofsgrün 250 - 2 069 - + 11,7 -
Bodenmais -- - - - - 100,0 -
Bühl 892 78 3 302 301 - ') o, ... - 22,0 
Clausthal-Zellerfeld 551 ' 3 11 :i43 6 - 7,8 X 

Dobel 182 1 894 1 - 57,2 X 

Enzklösterle 95 - 448 - + 31,0 -
Eutin 839 33 3 721 53 - 0,2. X 

1 · Feldberg im Schwarzwald 168 17 567 93 + 4,6.• - a,a 
Fischen i; Allgäu 156 2 3 246· 6 + 37,8 X 

Forbach 211 1(:) 1 435 10 - 78,2 X 

Gailingen 17) 239 - 10 691 - - --Grainau 303 16 1 442 39 - 17,8 X 

Hiddesen 467 8 4 445 14 - . 0,2. X 

Hinterzarten 464 106 2 577 220 - 12,8 - 8,3 
Hoho'naschau i. Chiemgau - - 62 - - 65,4 -
Inzell 100 4 495 4 - 39,6 X 

Isny 717 ,13 5 181 
' 
20 - 11, 9 x· 

Klosterreichenbach 17) 88 - 480 - - -
Konstanz 5 221 718 8 099 1 108 28,1 9,6 - -
Kressbronn a, Bodensee 232 14 385 

1 
34 + 17,0 X 

Kronberg/fs. ' 974 205 4 305 359 13,9 7,7 
1 - -

Langenargen 186 8 320 9 - 5,9 X 

1 Lautenthal 422 7 2 200 8 11,6 + X 

1 Lenggries 162 5 710 t,5 - 35,0 X 

Lindau (B@densee) 3 972 629 5 881 ., 793 - 3,1 - 16,8 
1 Lindenberg im Allgäu 340 23 463 25 - 24 6 X 

1 
,, 

Lindenfels/Odenwald 531 1 1 
3 394 5 

1 

+ 6,7 X 

Marzell 17) 136 2 13 810 6 - -
Meersburg ' 189 32 270 46 - 25,0 X 

Melsungen 734 52 7 045 61 - 5,8 X 

Menzenschwand 17) 223 2 5 745 6 
1 

- -
Mittenwald 952 46 2 085 323 13,6 1,2 1 - -
Mölln \ 830 4 4 083 4 1 - 23,6 X 

Mu.rnau 1 341 155 13 7"15 3 421 
1 

-1, 0,2 - + 81 1 
·l\'as~au-Bergnas'sau-1, 561 5 661 

1 o,s / 1 ' ' - -
1 

- X 
'\ 

Scheuern · 
1'1euhaus/$olling 281 - 1 015 - + 10,3 -
['liederaschau i~, .Chiemga.u . 37 - 40 - 1 X X 

Nordra.ch 188 - 16 396 - l + . 23,6 -
' Oberammergau 3ß5 122 1 435 381 - 1,2 + 33,2 

Oberaudorf 197 3 4 295 3 1 + 6,5 X 

Oberkirchen m. Nordenau 510 - 7 625 

l - + 81,2 -'· Oberstaufen 374 26 3 005 355 + 6,5 + 290,1 
1 

. Fußnoten vgl, s. '2.0 / 

- 17 -

'\• ,· 

Durchschni ttliohe_ 
Aufenthaltsdauer 5) 

aller 1 der J\us-
Fremden ' lands.oö.sto 

Taqe 

21,7 ')6,7 
' 27,7 -

6,8 1,2 

6,4 3,1 
17,7 1,0 
9,9 - l 
4 ,21 1,4 
2,5 1,0 
7,-8' 9,4 
2,9 2,7 
8,3 -
- -

3,7 3,9 
20,9' 2,0'·' 

-
4,9 1,0 
4,7 -
4,4 1,6 
3,4 5,5 

20,8 3,0 
1 6}3. 1,0 

.16) -
· 4,8 2,4 
9,5 1;8 
,5,6 2,1 . -
~,o 1i0 
7,2 1,·s 
5,5 -
1,6 1,q 
1, 7 2,4· 
4,4 1,8 
1, 7 ' 1,1 

' 5,2 1 1,1 
4,4 9,0 
1;5 1,3 

, 1,4 1,1 
6,4 1,3 

, 16) 3,0 
1,4 1,4 
9,6 1,2. 

25,8 3,0 
2,? 7,0 
4,9 1,0 

10,2 . 22,1 

10, 1 -
3,6 . .,., . ' 

1,1 '. I ,_ • 

• 16) " ; 
3,7 3:, 1 ;, 

2,,6 1,0 
12,5 -
.8,0 13, 7· 

,,:..-, .... 

. : 
",j * f 

, ' ' ',.., ,.:. 
·,1 

·, "'· 
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Gemeindegruppe 
--

• Gomeinde 

noch: Luftkurorte 
Ottenhöfen im 
Schwarzwald 

Pfronten 
Plön 
Pricn a. Chiemsee 
Reit i. Winkl 
Rottach-Egern 
Ruhpol:ling 
Saig 
Sankt Andreasberg 

„ noch: I • Fremdenverkehr in Behor~ergung;;n'l;zittnn 

noch: 6. Fremdenmeldungen und Fremdenü:,ernachtur.(]On im Novemb~r 1964 
nach Gemeinciegrl:lppon und wichtigen BerichtsgemeinderJ *) 

Fremdenmeldunqen 1) Fremdcnübornachtungen 2) 
'. 

darunter darunter Zu-(+) bzw.Jlbnahme(-) 1 

qeqanüber Nov .1963 4) 1 insgesamt Auslands,.. insgesamt Auslands-
dar. Aus-gäste 3) gilste 3) insgesamt 

landsgäste 
Anzahl %, 

265 1 4 362 10 - ·1,6 X 1 
305 17 1 346 17 - 12,8 X 
571 28 2 601 52 + 4;0 X 
562 34 6 175 58 + 17,0 X 
409 11 3 631 99 + 1B,O X 
B82 55 9 278 172 - :\5 - 4,4 
179 4 5 294 8 + 0,4 X 

1 '140 15 ' t'394 53 i + 51),6 : -
756 9 716 2,2 - - - -
161 - 493 - -

/>' 

'. 

· Durohschnittli~~lf~ 
,,r,,th,lt,,,~ 
aller . l der A~ 

fremden lands 
Taoe .· , ,,'i··. 

:.1c;,~~1} 
, i ,,.·i 

16,5 1ö,/'.;~ 1 

'..)t i, 
4,4 1,ß',.:i.~ 
4,6 1,9';,i 

11,0 1,11tf 
B,9 9,~;J;., 

10,5 
' ,(!. 

~i;/:1 29,6 ' ' '. , ' ·~ 
6,4 s s ,1 

I ' ' 
12,9 ,, ' - .'.'t, - ., Sankt .Märgen 41,9 3,f ·, 

17) 1 1, Sasbachwalden 323 7 7 374 10 - - 22,8 1,4 '/ ,\ Schaidegg 229 1 778 30,7 1,a 'IJ - - + - ... 
Schieder 284 7 898 97,5 27,8 ... " 1 - - + - . : 

1/ Schliersee 997 9 2 159 26 - 13,8 X 2,2 2,9 \ 

t' Schluchsee 676 32 9 385 74 X ,X 13,9 2,3, 
Schöllang 179 - 2 157 - + 27,2 - 12,1 -Schönwald rm Schwarzwald 203 - 5 622 - - 2,8 X 27,7 - '/ 
Schotten 553 - 7 881 - - 1,9 X 14,3 -
Sieber 97 1 771 1 - 16,3 X 7,9 1,0 ., 

Stetten am kalten Markt 131 .6 5 967 14 - 9,2 X .16) 2,3. 
Tegernsee 438 45 5 220 229 + 1,4 + 157,3 11,9 5,1 '., 
Tiefenbach b. 1 ! 

Oberstdorf - - - - X - - ' -
Ti tisee 78 25 190 31 - 72,6 X 2,4 1,2 . Tod-tnau 17) 115 13 148 25 X X 1,3 4,0, 
Todtnauberg 8 1 89 16 - 66,0 X 11,1 1ö,O 
Triberg 475 118 911 223 - 7., 9 + 45,8 1,9 1,9 '1 ;, 
Unteruhldingen ' ',~ - - - - - - - -Unterwössen 167 - 1 513 - - 57,8 X 9,1 -Wangen im Allgäu 1 696 173 7 665 1 016 •!- 5,5. + 155,3 4,5 5,9 : . 
\'/armensteinach 18 - . 104 - - 76,1 ... 5,8 - ' -Wildemann 357 3 5 458 4 + 11,3 X 15,3 1,3 
Wildstein, Bad Tr<aben/ 1 :,; 

Trarbach 759 55 2 02,1 129 + 0,7 X · 2, 7 2,3 
\fol fach 443 12 2 354 12 - ' · 8,0 X 5,3 1,0 · 

i 
72 SElebäder 20 613 1 444 97 940 2 500 - 13,4 - 13,9 4,B 1, 7: 

dar.: Baltrum 45 - 99 - + .so,o ... . 2,2 - .. 
'. Borkum 381 - 4 074 - + 2,1 - 10,7 -Büsum 241 2 895 4 - 13,9 X 3,7 2~0 

Burg (Fehmarn) 684 15 1 348 19 - 10,7 x· 2,0 1,3 
Cuxhaven 2 627 144 4 504 342 - 3,5 + e,~ 1,7 2,4 Dahme 85 - 2 194 - - 5,6 - 25,8 -Eckernförde 852 38 1 480 47 - 7,9 - 1, 7 1,2 ' Glücksburg 300 13 2 283 34 "7 12,0 X 7,6 2,6 Grömitz 172 - 248 - + 47,6 - 1,4 i - .• 

' Haffkrug 6 - 7 - X - 1,2 -Heiligenhafen 244 20 361 21 + 1,4 X '. 1,5 . ,1, 1 
Helgoland 154 6 736 10 + 138,2 X 418 1,7 Hörnum (Sylt) 42 - 1 224 - - 27,9 - 29, 1 - ' Hohwacht 2 - 2 - X ,_ 1,0 -Juist 144 - 918 - + 90,9 - 6,4 -Kampen 15 - 372 - - 6,3 - 241 8 .., 

l, 
'" 

Fi;ßnoten vgl. s·. 20 
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i 
',. .. 

" · Gemeindegruppe 
l' 

,' . --
' Gemeinde :, 

' : 
\ \ 1\ 

·:,( .,, : 

no.ah: Seebäder 
' J<ellenhusen (Ostsee) 

r·: ~\~··', 
t, ' 
~·· i' 

.. ·", 

t· ,•• 
1, 

;.', 
Ir ,· 

.. 
K ' 

,, 
V 

t 
i. 

'·' 

Langeoog_ '. \ ~" 

'" List 
i 

Nebel 
(Holstein) 15) 

< 
Neustadt 

' e' .Norddorf 
,. Norderney 

Rantum 
' Sahlenburg 

Sankt Peter 
,, 

Scharbe~tz 
Spiekeroog 

'/•' ' 
Timmendorferstrand 

m, Niendorf 

• Travemünde 
Wangerooge 
Wenningstedt.17) 
\'iesterland 

" 
~/ilhelmshaven 
Wyk auf Fö~r 

1 704 Sons:f.ige Beri_chtsgemeinden 
dar,: Ahrwsiler 

' 
t 

Ainring 
Aßmannshausen 
Sambsrg 
Bayreuth. 
Bergen/Obb, 

'Bernkastel-Kues 1 

' . Bingen 
, Br'ilon 
Celle 

· Coburg 
Cochem 
Deggendorf 
Farchant 
Feilnbach. 
Fischbachau 
Flensburg 
Friedrichshafen 
Fulda 
Gerlingen 
Gießen 

,Göppingen 
Goslar 
Hausham ' 

Heilbronn am Neckar 
. Herford 
Hildesheim 
Hof 
Jesteb1.1r9 
Kaiserslau~rn 

'' Kempten/ Allgäu 

.:F,ußnoten vgl~ S, 20 

: FremdenmelJun~en 1) , Frcrr.doni1b0rn~-:.chtur,gen 2) 

Zu-(+) bzw.Abnahme(-) darunter darUnter, · 
Ausl'ands- gccr~11üt.er Nov.1963 4) insgesamt insgesamt ' f,uslanC:s-
gäste.3) g&.sie 3) in;::ge5amt 

'dar·f, Aus~ 
landsqästo 

Anzahl O' -~ 
' 

87 - 1 290 - + 48,6 -
252 - 943 -i· 18,:5 --. 

-·, 89,9 13 - 59 - -'. 49 - 92 58,4 -- -
896 

', 
1~4,. 651 56 73 + , 6,8 + 

33 - 100 - + .::;;) 1 -
697 2 10 503 3 - 9,6 

1 

X 

144 - 1 269 - - 30,8. -
148 2 616 '?,5 - - .,. -
290 - 4 260 - - · 50,5 X 

16 110 52,2 
. - - - -

'66 - ·17,; - + 7,4 -
747 5 3 580 9 + 9,8 X 

1 439 352 4 364 702 + 2,1 + 2,9 
111 - 2i9 - - 13,4 -
10 30 'X 

,, - - -
1 467 25 15 908 37 - 20,1 1 X 

4 302 373 7 386 558 - 20,6 - 20,6. 
819 - 8 781 - + 79,3 -

729 712 47 738 1 591 331 10·1 419 ,. 0 s6l - 2,96) , 
797 16 5 838 16 - ·J ,8 X 

- - - - ., X -' 
230 ')'! 320 13 - 16,9 X 

5 640 221 n 085 529 + 9_,9 - 35,2 
4 977 215 16 514 779 - 1,6 . - 34,3 

19 2 30 ,2 X x 
2 714 238 3 442 3313 +- 83,4 +" 11,6 
1 321 219 2 275 593 + 21,7 ·+487,1 

977 114 6 744 2 203 + 66,5 + 26,8 
3 650 249 5 046 533 - 4,5 - 33,8 
2 633 77 5 559 105 - 14,4 - 59,5 
1 285 211 1 '561 253 + s,s + 21, 1 
3 602 87, 4 259 290 + 26,4 + 184,3 

69 12 ·353 14 - 54,4 X 

275 - 8 423 210 + 13,8 X 

159 - 1 173 - + 24, 1 -
5 800 1 248 9 066 1 7,77 + 3,0 +, 6,9 
2 593 324 5 302 785 + 8,4 +· 87,4 
5 910 . 613 8 794 1 101 - 10,2 - 5,1 

505 74 9 501 118 - 13,6 - 9,9 
4 162 320 S 610 89:.i + 1,3 + 56,2 

5 652 ' 2 756 538 i 013 +' 22,6 0,1 
'4 541 ,607 12 198 1.254 - 6,2 + 42 0 ., 

129 ' 1 ' 458 1'6 + 80,3 X 
4 506 494 8 466 849: + 6,3 - 20,3 
5 382. 363 6 834 520 + 7,1 + 91,2 
4 148 373 7 339 549 + 6,4 - 1,3 

3049 j 134 8 123 754 - 2,-3 - 17,6 
341 8 8 895 136 - 8,3 X 

3 663 435 7 054 920 - "12,6 - 18,9 
2 543 170 5 540 319 13,0 'i3,9 - + 

' 1 

19 -

' •, ·~ 

Durchaahnittliche- ·· 
Aufenthal tsdau'er ~j): 
ailor 1 der Au~:.,,,.' 

Fremd-en landsr;äht·' 
Ta,1e 
.. , 

14_,8 
3,7 
4,5 
1,9 ' 
1,4 
., (' ...,,v. ', 

13, 1 
8,8 

1"1, 7. 
14// ' 
6,9 
~,6 

4,8. 

3,0 
·2,0 

: 3,b 
10,e 
1,7 

10,7 

2,2 
7,3 
-

1;4 
2,0 
3,3 
1,6 
1,3 
1,7 
6,9 
1,4 
?, 1 
1,2 
1,2 
5,3· 

, 16) 
7,4' ' 

1,6 
2,0 
1,5 

18,8 
2, 1 
2, 1 
2,7 
3,6 
1,9 
1,3 ', 

'1,8 
2,7 

26,1 
1,9 

. 2.,,2 

1 •• 

1 

,.· .. 

'~ 

/Ir..', 

' -
- '. :t· t'"· ,.. 

; - ,.\> -
1,3 I' ,, 
-

1,5 
' - ' 

-
- ' ,., 

- : 

., 
1,8 

. 
2,0 

-: -
-

1,5 ' 

_ 1,5 
' .. 

- ,, 

· 2, 1 
1,0 : .. ".: 

-
1,2 
2,4 
3,6 
1,0 
1,4 
2,7 

19,3 
2~2. 
1,4 
1,2 
3,3 
1,2 , . 
-

1,4 · 
2,4 
1,8_ 

. ' 

' 

,. ' .~ 

•,, 

. ' 
·' 

L: 

' '' 

. 

,j 

.'.\ 
-~ 

" -.... .. ,: 

'~ , .. 
~,6 ·,, 

' 2,8 
1,0 
2,1 

16,0 , 
1,7 
1,4 
1,5-,: 
5,6 

~7,0 
2, '1 
1,9 

' 

,•, 
., 
\, 

' -, 

\', '1 
t ,'. 
'' ., 

,' 
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noch: I. F'remdenvorkoht' 'in Beherbergungsstätten , 

noch: B,. Fremdenmeldungen und FremdenUcernachtungen im Nove:mber 1964 , 
nach Gemeindegruppen und wichtigen, Beriphtsgem~inden *) 

GemeindegruppG 

Gemeinde 

Münden 
Ncssolwang 
Oberkaufungon 
Offenburg 
Passau 
Pforzheim 
Reutlingen 
Rothenburg ob der 
Tauber 

Rü'desheim 
Siegburg 
Siegsdorf 
Spiegelau 
Schwang au 
Trier 
Tübingen 
Ulm 

am Rhein 

\'lag i ng am See 
vlallgau 
~/asserburg (Bodensee) 
Weinheim 
Zwiesel 

Fremdenmeldungen 1 J Fremdenübernachtungen 2) --------.------t-----,.-----,-,--,-,,-,..-~-.,....,... 
insgesamt 

: ' 

' 
129 
527 

4 146 
2 

241 
5 264 

622 
369 

2 92: 
4 322 
4 140 
3 759 

101 
1 414 

258 
168 

4 '185 
4 124 
3 580 
4 218 

1 476 

1 559 
3 422 
1 584 

2~ 
363 

7 415 
4 149 
9 734 

210 
157 
255 

1 579 
966 

darunter d' t Zu-(+) bzw.Abnahme(~) 

A
aursulnanedrs- qeqenüber Nov.1963 4} Auslands- insg 

gäste 3) gäste 3) insgesa'?t 
dar, Aus-

landsgästo 
96 Anzahl 

1 4!5S 
26 3 936 

479 10 250 

- 26 
\, 

1 397 -
153 8 096 

-
1 

9 310 

- 4 622 
4?,8 ,; '("'/,"" 

,J ,Jl'-1 

253 7 ~88 
:202 6 159 
292 6 500 
- 1 800 

13 ,4 120 
5 '/ 665 
9 9 212 

372 5 202 
150 7 410 
725 5 920 
568 9 514 

405 3 928 

325 2 770 
312 5 962 

- 3 820 

- 724 
30 5 405 

1 118 12 677 \ 

648 8 651 
1 098 17 794 

- 555 
15 1 254 
5 2 715 

153 2 683 
5 2 017 

\ 

15 
30 

914 
4 

-
190 

-
-

· 926 
505 
253 
496 

-
34 
5 

60 
478 
167 

1 361 
1 427 

990 

436 
832 

-
:-

68 
1 448 
1 18~ 
2 266 

-
49 
23 

367 
5 

' l 

I
I - ;o,9 

- 8, 1 
X 

:r 27,5 
+ 1,s 
+ 27,3, 
+ o, 
+ ·w,o 
+ 2i4 
t 8,8 
- . 5, 1 
+ 17,0 
- 17,5 
+ 51,2 
- 0,4 
+ 61 8 
- 5,7 
- 2,0, 
+ 10,3 

- ,o,s 
+ 11,4 
+ 142,8 
+ 624;0 
+ 8,7 
- 5,5 
- 2,2 ' 
+ 7, 1 

X 

- 1,4 
+ o,o 
- 7,4 
- 16,1 

X 

X 

+ 18,5 ' 
X 

- 20,5 
X 

'T' :57 ,$
+ 25,9 
+ 2,8 
- 32,9 

X 

X 

X 

x· 
+ 0,4 
- 9,2 
- 2,9 
+ 21,,4 

- 20,4 

- 9,0 
+ 47,0 

+ 6,3-
- 16,5 
+ , 9,2 
+ 25,5, 

X . 

X 

+ 44,5 
X' 

3,el 
'7,5 
2,$ 

13,D , 
5,8 / 

1,5 
15,0 
12,5 
2,2 
1,6 ' 
1;5 
1, 7 

17,8' 
2,9 
6,5 

.16) 
1,2 
1,s 
1J7 
2,3 

2,7 

1,8 
, ,1, 7 

2,4 
25,,0· 
14,9 
1, 7 
2,1 
1,8 ' 

- 2,6 _ 
8,0 

10,6 
1,7 
2,1 

l'' ' 

, -
2,ö 
1,0 
6,7 

i 1,3 
1,1 
1,9 
2,,5 

2,4 

1,3 
'2i 7 

--
2,3 
1,3 
1,8 
2,1 

-
3,3 
4,6 
'2,4 
1,0 

*) Nur Berichtsgemeinden1 die im Winterhalbjahr 1960/61 und Sommerhalbjahr 1961 zusammen 80 000 und mehr Übernachtungen hatten~\' 
iJ Im ,Berichtsmonat neu angekommene Fremde. - 2) Gezählt sind nur die in den Beherbergungsstätten einschl, Privatquartiere 

',, 
,'. 

',, 
'i 
1 

- aber nicht in Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstigen MassenuntorkUnften - gegen Entgelt übernachtenden Fremden„ einschl~ ·,1 ', 
dar Übernachtungen der a~s dem Vormonat noch anwesenden Fremden. - 3) Personen mit s_tändigem Wohnsitz. im Ausland. 6ei den Ange- 'i 
hörigen der im Bundesgebiet einschl. Berlin (\Jest) stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht immer , ,, , '"i, 

, nach dem Wohnsitz.land (z.Z. Deutschland), sondern auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten). Insoweit können ':,, 
die Zahlen Uber· den Ausländerfremdenverkehr überhöht sein. - 4) Wird nur ausgewiesen, wenn im Berichts- und im Vergleichsmonat 
die Zahl der Übernachtungen jeweils mindestens 50 beträgt, andernfalls ist ein x· eingesetzt. - 5) Die rechnerischen \verte ·-'; 
stellen immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Beherbergungsstätte dar, - 6) Der Vergleieh'bezieht sich-
nur auf die Berichtsgemeinden, für die Vergleichszahlen vorliegen. - 7) Außerdem in zusätzlichen Privatquartieren 2 428 Über-, 
nachtungen. - 8) Oh11e Kassel-1'/ilholmshöhe' (s, unter Heilbäder J. - 9) Großstadt und Heilbad. - 10} Heilklimatischer Kurort; 
11) Kneippkurort. - 12) Das sind die Gemeinden Au, Berchteogaden, Bischofswiesen, Maria Gern, Königssee, Landschellenberg, , ;, \Y 
Marktschellenberg, Ramsau, Salzberg, Scheffau und Schönau, - 13) Einschl, Bay~r.Gmain, Karlstei~ und Teile der Gemeinde 
Schneizlreuth (Kurtaxgebiet). - 14) Ei'nschl, Bad Seebruch und Bad Senkelteich. - 15) Einschl. Pelzerhal<en und, Rettin. ', ,j 
16) Wegen der Nichterfassung der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden, deren Übernachtungen jedoch erfaßt werden, liegt, ,' 1 · 
der rechnerische ~/crt der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer über der höchstmöglichen monatlichen Aufenthaltsdauer von , 
30 Tagen. - 17) Gesch!rtzt. - 18) Ab 1.7,1964 einschl. Grone (Eingemeindung). · 
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, ) 
Gro'°';d.l~c,r·tritte oin .... un;! J1..:'~hrci&oncl~r .P1::f'lr..ot,0t1

1 
ÜD• ... r d:ü i;ronz~n de::, 81;r.clo~go~ici:;)S 

und ir~r.~ und Ourchl'Oit'..on VCd1 :'O:'S,:mon im Ir."::arzoner,verkehr 
' 

'; ,.~ 
'-·----------------------·1------------G-r-enzUbertritt.e bz·i:. 

, ,w 
Ei~reisen 2) ·~ 

Zu- (~ .. ) b:: ... :. Abn::.:.h:.:a {~t/ 
November 1964 gegen:. . , : 

November 

1964 über November 1963 ' 

Vcr:-:,,cf:r :;,,.,r LenJüoor1i;lnso 
Dou tsch-..:ll:n:i .:;ehe Gr..:.r.zc 
Odu tc~:'l-ni vCJ,---: .. lGndl r.: ch0 Grenze 
D~i.rt.~ch-bcl<Jis,~ho Gronze 
D0ut~ch-luxocb1~]isch3 Grenze 
O...:i... ~sc(1-fr;:1nz\5~ ·i sc:·1G G."'cnz~ 

[JE)utsch-Cf;; ..... orrt;ichisch ... , Gronzc 

Dcu'!:sc:i-tschechoslowaki"'ch(j Gr0nzo 

mit d.:,r _Bahn 3) 

Verkehr über Seohd.fon 
Verkehr Llber Flughäfen • 

zusa::imon 

Insgesa:nt 

Interzonenverkehr (Einreisevarko,hr einschl. 
Durchreisevorkohr aus der sowjetischen 
8esatzungs~one und aus Berlin) 

Sta~ tsa.1f~Chörigkoi :; 

De•x:;schland 
Au~lar.d 

Belgien 
Där1fJr:;ark 
Frar.krcich 
Gro!3britannien und ~1ordirland 

(Veroir.igtes Konigreich} 
Italien 
Luxemburg 
Nicdßria:1da 
Österreich 
,Schwc:don -Sch·.,,roi::.: 
T sch13chcs 101.':a:..:c i 
Voroiri:.9 Lc s::;:i.:-~on 

Ob,:i9ec luslanl: 
Ohr.e Aufgliodorur,g 

Insgesamt 

1 000 

494,0 
3 822,7 

766,5 
342,8 

1 924,6 ' ' 3 405,5 
2 402,5 

7,8 

13 166,5 

12 416,7 
749,8 

310,2 
168,3 

13 644,9 

608,8 

b) nach der Staatsangehörigkeit 
im November'1964 

i 000 

452,5 
4 277,2 

545,0 
329,3 

1 952,3 
2 954,6 
2 „C\\:.i 

4,2 

12 924,6 

12 227,0 r 
697,6 r 

139,3 
144,5 

13 208,4 

395,6 

Ver~chr mit dem Ausland 2) ,-----_-.---,----,---c---- ·------
"· - 11, C-..., ~, ~· "" Grenz::o~rtri ttc ~; n und aurc· ....... i cender ... eo""r"l.n 

uber 
insgesomt Landgranz- i S0e- 1 Flug-

üborqänqo ! htifon 

7 293,3 7 155,8 i 75,9 60,5 
6 341,6 6 009,7 233,3 98,6 

472,8 470,4 0,3 
1 

2,2 
427,9 214,0 211,2 2,7 

1 21~,7 1 205,8 o,s 7,4 

94,8 78,9 0,7 15,1 

. 182,4 178,2 0,9 3,4 
112,3 111,9 o,o 0,4 

1 276,0 ·1 269,0 1,5 5,5 
903, 1 898,5 0,6 4,0 
31, 7 19,9 7,3 4,4 

1 223,9 1 217,2 0,4 6,3. 
2,6 2,5 -o,o o, 1 

156,9 130,5 4,0 22,4 
243,5 212,8 5,9 1 24,8 
10,1 1,0 o,o 1 9, 1 

1 
1 

13 644,9 13 166,5 ' 310,2 l 168,3 

+ 9,2 
- 10,6 ,,, 
+ 40,7 
+ 4,1 

1,4 
+ 15,3 

0,3 
+, S4,3 

+ 1,9 

+ 1,6 
,+ 7,5 

, 
+ 122,7 

,+ 16,4 

3,3 + 
'', ' ' 

+ 53,9 

j ':.:-11:.Cr!•': 1 ,' _ 

j 
... - ...... _ ,,, ·'" .. · .... ;.; 

Z.US c;cr ~.: ,·.: ic t ... s,..:nc,n 
1 8e!l.:.1t:~~ ·· . ...., · ·.:-:.t1,/ 

1 

L,:(1~ ::. ,1.~, i .. ,'J, .... '\ ~----..~---
481,5 

1 12,2 

~;r: '~" .. -- -- . , -_,n 

0,4 
0,4 
0,9 

0,6 

0,7 
0,0 '' 

1,0 

: 1,0 ' 
0,3 
0,5 
0,2 
1,2 
5,0} 

115 14 
I 

l 6C8,8 

, 'i) ,":;eisen rr.i'i; f(oit,c,~aß oder Personalausweis (einschl. DW'chroisevarkehr), aber ohtm Grenzverkehr mi-t Arb,:<iterknrten, Au::;flugs
bowilli3u11gon unc! ::.onstigon ALiswoisen, - 2) Die Ergebnisse sind, mit Ausnah:no dar Flughäfen, überhöht, da oie Tagcsausf:t.:s!or zu 
i,inem großon foil einbegriffen sind. - 3) Einschl, des Verkehrs mit Schiffen über d,ie Rheinhäfen Breisach, Emmerich, Groffo:-n, ' 
Kehl, Rheinfeld,:m, ';/eil u'nd die Sod.ansoehäfen. 4) Darunter 93 958 übor Flughäfen, 

r 

·Quelle: Grenzschutzdirektion, Koblenz 
\ \i 
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,", 1 



'•,'.11''1",t 

,1., 

III. Cinnahmen und Aw~~abon von Oovisan im Roisbv.ar1<,1h„ 

Einnahmen ur,c! Ausg:.ibon von Oaviuon l m Roisovorkehr nr.oh Wlihr,ungslände:•n •) 

\fährun'.)slanä 1) 

f 

~elgian ur.d Luxemburg 
DUnomarl< 
Finn1:,.,d 
Prankreich 
Griochonland 
Groffarit;:;.nnicn und Nol"dirland 

(V8Ninigtos l,önigroich) 
I:"bnd 
!shnd 
... J....,. 
J. ... z~J.ien ' 

Juc;o~!::w1cn 
Nit:cct·l~nCo 
Mor11egcn 
Ösl;orraich 
Polen 4) 
Po1't:.i.;al 
$Ch\1,cdon 

Sch.•:oiz und Liechtenstein 
Sowjetunion 5) • 
Sp.:inien 
Tschechoslowakei 
Türkoi 
Ctr-ige~ Europ~ 
Südafrika 
Übriges Afrika 
Jb.pan 
Übriges Asien 

• t~1;s'!:r~lion 
Kanada 

~:exiko 

' 

C:irigas Mitt~lam3rika 
Argentinien 
8ra.si~ion 

1 

Chilo 
C~riges SUdamcrika 
Ve:"einigtc Staaten 
Übriges Ausl.lnd 

Ins gosamt 

'rderung Außerdem für Personenbofo 

Deutsche Bundesbahn· 

*) Sundesgebiot einschl. Berlin (West) 

1 

1 

l 

November 1964 

Einn.:.hmßn 2) 

1 
1 

1 
1 

1 

7 157' 
7 707 
1 754 

26 615 
855 

10 261 

26 
184 

8 345 
-664 

10 533 
1 887 

10 363 
70 

258 
3 503 

21 789 
66 

3 683 
16 

1 481 
102 
364 
633 
251 

3 000 
302 

1 701 
114 
102 
319 
316 
145 
418 

65 198 
90 

190 272 

9 283 

1 

1 

1 

Auagabon 3) 

1 

11 628 
2 903 

583 
23 993 
6 353 

7 273 

228 
19 

38 644 t 
4 853 

35 765 
1 029 

24 669 
207 
541 

1 415 
26 667 

676 
15 692 

198 
7 602 
2 271 

483 
1 727 

282 
2 397 

455 
1 200 

151 
94 

132 
149 
55 

206 
26 698 

149 

247 587 

11·173 

November 1963 

Einnahmen 2) 1 
000 DM . 

1 

1 

6 487 
4 285 
1 213 

25 424 
854 

8 613 

21 
193 

13 383 
2S6 

9 205 
1 672 

10 014 
42 

212 
3 203 

18 456 
46 

3 445 
30 

966 
122 
385 
593 
357 

3 052 
197 · 

1 411 
163 
75 

365 
556 
142 
437 

58 272 
75 

174 252 

9 635 

' 

1 
i 
1 
! 
' 
1 

1 
1 

1 
1 
! 

' 1 
„ 1 

1 

Ausgaben 3) 

6 686 
2 875 

424 
20 105 
6 183 

6 643 

121 
1 

27 894 
6 f:.o.:; 

51 873 
794 

22 094 
158 
370 

1 440 
31 '136 

249 
10 102 

195 
836 
322 
351 

1 41·1 
277 

1 498 
350 
870 
'114 

51 
96 

126 
99 

143 
21 848 

71 

224'679 

10 807 

' 

' ' ' .~· .. i;:·/ 
Zu.: (+) bzw. :.~nahma (•-},,- ". 

Nov. 1964 gogenüber Ndv> !9'i 
' " f~ .. 

l 
1 

r 
1 
1 

' 1 

1 
' ' ' ! 
[ 
1 

1 
; 

1 
1 

1 

1 
1 

l 

1' 

' 

. !::innahmon 

·+ 10,3 
+ 79,9 
·+ '44,6 

" 

+ 4,7 
+ ·o, 1 

+·:19,1 

+, 23,8 
-·· 4,7 
- 37,6 

, 

+ 13c,2 
+ 14,4 
+ 12 9 

+ 3,5 
+ 66,7 
+ 21, 7 
+ 9~4 
+ 18,1 
:t 43,5 
+· 6,9 
+. 46,7 
+ 53,3 
+ 16,4' 

- 5,5 
+ 6, 7' 

- 29,7 
1,7 

+ 53,3 
+ 20,6 
- ,30,'1 
+ 36,0 

' - 12,6 

- 43,2 
+ 2,1 

- 413 
+ 11,9 
+ 20,0 . 
+ 9,2 

- 3,7 

•' 

, 

,l Ausaabl/ 
% .. ,,-''',( 

1 

t'i," 
1. 

.. ·+· 1ii 
1 ' '~ '~ 

1 + \ \:t,lJ~ 
j '!' t"l,1 
1 

+, ') 

+': 19~~'1 
i + ,· 2,J:1 
1 

+ c9~ l • '. ,,1,,J~ 

1 +' 

1 ""'eoo.,,~"f 
' + 38~~ ! 

1 
, ' ' 

1 + 11,7.,, 
1 31~0': 

! 
t 

46;~; +. 
- 1; 7 '•, 

14,4' . i -
1 

1 + 171,5· 
J 
t -1' ss;J 
1 + 175: 
' + 809,3,' : 
\ 
i 

+ 605,5, 

1 
.+ 37,6: 
+ 22 4: ' ' 

+ 1,e: 
+ 60,0! 

1 

+ 30,,Q,. 
1 + 37,9\ 
1 + 32,5: 
l 

1 

+ .54,1' 
+ 37,5:,, 

' 1 + 1a,s; 

l - 44,4 

1 
+ 4~, 1'. 

1 
+ 23, 1: 

! + 109,9, 

+ 10,2 

' 
'/ 
,, 

+ 3;4i: 

1) Fromdwährungsbc·l:räg~ werden den Ui.ndorn zugoordnet, in denen die betreffende Währung gesetzliches Zahlurigsmi ttel ist, ,d t „ 
t.usnahme dar :::.ur3creu:"optiischen ai;söziierten Gebiete und Länder von Frankreich, Großbritannien, den Niodarlanden, Port.ug.11 i.:,,d 
Spanien, deren Bot.rägo den entaprochendan El"dteilon zugorechnot werden. DM-Reisezahlungsmittel werdan den Lindern zugerech~t, 
in der.Gn sie ,ws9cstell t sind. - 2) Die Zahlen enthalten die von Geldinstituten und 'Reisebüros angekauften ,bzw. :um Einzug 
übernomrnonen Sorter, sonstige Reisezahlungsmittol und d~n Reiaevorkohr betreffende Lberwoisung~n aus dem Ausland sowie die; 

·Einna~mcn aus dem Versand von DM~Noten und -Münzen. Außerdem sind die Barausauszahlungen an ausländische Reisende zu L&sten 
von D:•1-Kontcn von Auslän::Jorn einbezogen. •• 3) An Inländer verkaufte Sorten und sonsti!je Reisezahlungsmittel, die den Roise- · 
verkehr bct:"offendon Überweisungen in das Ausland sowie die von inländischen Roisenden n~ch dem Ausland ausgeführten 0~1-Boträge~ 

.sowoit sie zurück~oflossen sind. - 4) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1937), z.z. unter.polnischer Vor-. 
_waHung. - 5) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiohes'(Stand ~.12.1937), z.z. unter sowJetisoh.el" Verwaltung. 
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' ti .,. 
•,, ,, 


	Inhaltsverzeichnis
	Einführung in die Erhebung
	Übersichten
	I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten (vorläufiges Ergebnis)
	1. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen nach Ländern, Gemeindegruppen und Betriebsarten 
	2. Fremdenübernachtungen in den Ländern nach Gemeindegruppen
	a) Anteile der Länder
	b) Anteile der Gemeindegruppen

	3. Fremdenübernachtungen in den Ländern nach Betriebsarten
	a) Anteile der Länder
	b) Anteile der Betriebsarten

	4. Fremdenmeldungen, Fremdenübernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten
	5. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen 
	6. Übernachtungen von Auslandsgästen in den Ländern nach wichtigen Herkunftsländern
	a) Anteile der Länder 
	b) Anteile der Herkunftsländer

	7. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen in den Jugendherbergen und Kinderheimen nach Ländern
	8. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeinden

	II. Grenzüberschreitender Reiseverkehr
	Grenzübertritte ein- und durchreisender Personen über die Grenzen des Bundesgebietes und Ein- und Durchreisen von Personen im Interzonenverkehr
	a) nach Grenzübergängen
	b) nach der Staatsangehörigkeit


	III. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr
	Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr nach Währungsländern





